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Öffentliche Sitzung 
 
 

 
1 Eröffnung der Sitzung 

  
 Herr Oberbürgermeister Richrath eröffnet die Sitzung und stellt die Be-

schlussfähigkeit fest. Auf seine Nachfrage wird die WDR-Drehgenehmigung 
einstimmig erteilt.  
 
Herr Oberbürgermeister Richrath verweist auf die am 23.09.2022 zugesandte 
Arbeitstagesordnung. Er teilt ergänzend hierzu mit, dass die AfD-Fraktion den 
Tagesordnungspunkt 8 (Antrag Nr. 2022/1647 der AfD-Fraktion vom 
14.07.2022 „Rebranding der Stadt Leverkusen im Internet“) für die heutige 
Sitzung zurückzieht und im kommenden Turnus behandelt haben möchte. 
 
Außerdem hat die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN am 23.09.2022 an-
gekündigt, in der heutigen Sitzung zum Tagesordnungspunkt 50 („Neubau 
der Feuer- und Rettungswache Nord“) einen Änderungsantrag zur Verwal-
tungsvorlage Nr. 2022/1377/2, Tagesordnungspunkt 50.4, zu stellen. Auf 
Nachfrage stellt Rf. Arnold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) daraufhin den An-
trag ihrer Fraktion kurz vor und bittet um Aufnahme auf die Tagesordnung. 
Herr Oberbürgermeister Richrath schlägt vor, dass dieser Antrag als neuer 
Tagesordnungspunkt 50.1 auf die Tagesordnung genommen wird und die 
bisherigen Tagesordnungspunkte 50.1 bis 50.4 (50.1 - Antrag Nr. 2022/1546, 
50.2 - Antrag Nr. 2022/1765, 50.3 - Antrag Nr. 2022/1775 und 50.4 - Vorlage 
Nr. 2022/1377/2) sich entsprechend in 50.2 bis 50.5 ändern.  
 
Rh. Adams (OP) fragt nach, warum der Antrag Nr. 2022/1546 der Fraktion 
Opladen Plus vom 24.05.2022 „Feuerwache Nord ohne Landschaftsver-
brauch“ heute erneut auf der Tagesordnung steht, da ihm in der Ratssitzung 
vom 20.06.2022 zugestimmt und eine Prüfung beschlossen wurde. Diese 
Prüfung ist offensichtlich durch die Verwaltung noch nicht erfolgt, was Rh. 
Adams (OP) moniert. Frau Weber (01) erklärt mit Verweis auf die Beratungs-
ergebnisse, dass der Antrag in der vorgenannten Sitzung des Rates in den 
nächsten Sitzungsturnus vertagt wurde. Die Verwaltung hat in der Ratssit-
zung vom 20.06.2022 eine Prüfung und einen Ortstermin zugesagt. Die heu-
te zur Beratung anstehende Vorlage Nr. 2022/1377/2 wird als Ergebnis der 
verwaltungsseitigen Prüfung vorgeschlagen. Am Standort „Auf den Heunen“ 
wird festgehalten. Ein Ortstermin wäre aus Sicht der Verwaltung erst nach 
Ergebnis der heutigen Beratungen zielführender.   
 
Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) meldet sich mit zwei Punkten zur Ge-
schäftsordnung. Zum einen erkundigt er sich nach den noch ausstehenden 
Niederschriften der letzten Ratssitzungen und bitte die Verwaltung um eine 
Sachstandsmitteilung.  
(Redaktioneller Hinweis: 
Die Niederschriften wurden zwischenzeitlich freigegeben und liegen dem Rat 
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in seiner Sitzung am 12.12.2022 zur Kenntnisnahme vor.) 
 
Zudem erkundigt Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) sich nach der Neuwahl 
eines Mitglieds des Naturschutzbeirats, die er im Zusammenhang mit dem 
Tagesordnungspunkt 7 „Umbesetzungen in Ausschüssen und sonstigen 
Gremien“ auf der heutigen Tagesordnung vermisst.  
(Redaktioneller Hinweis: 
Die Verwaltung hat am 21.09.2022 eine entsprechende Vorlage erstellt, die 
jedoch nicht mehr rechtzeitig zur Sitzung des Rates vom 26.09.2022 freige-
geben und auf die Tagesordnung genommen werden konnte. Die Vorlage 
wird in die kommende Ratssitzung am 12.12.2022 eingebracht.) 
 
Rh. Beisicht (Aufbruch Leverkusen) beantragt geheime Abstimmung zum 
Tagesordnungspunkt 5 (Vorlage Nr. 2022/1649 „Wiederwahl des Beigeordne-
ten für das Dezernat IV - Schulen, Kultur, Jugend und Sport“). Herr Oberbür-
germeister Richrath erklärt, dass somit zu diesem Tagesordnungspunkt eine 
geheime Abstimmung erfolgen wird.  
(Redaktioneller Hinweis: 
Gemäß § 50 Absatz s GO NRW werden Wahlen, wenn niemand widerspricht, 
durch offene Abstimmung, sonst durch Abgabe von Stimmzetteln, vollzogen.)   
 
Rh. Pott (OP) bittet darum, den zuvor durch Rf. Arnold (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) vorgestellten Änderungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN zum Tagesordnungspunkt 50 („Neubau der Feuer- und Rettungs-
wache Nord“) nicht als neuen Tagesordnungspunkt 50.1, sondern als neuen 
Tagesordnungspunkt 50.4 vor die Verwaltungsvorlage zu setzen, die dann 
zum Tagesordnungspunkt 50.5 würde. Dies sei zielführend, da sich der An-
trag direkt auf die Verwaltungsvorlage bezieht und dann somit nach den drei 
Alternativen zur Abstimmung gebracht würde. Frau Weber (01) erläutert, 
dass Herr Oberbürgermeister Richrath frei darin ist, wie er die Tagesordnung 
für die Sitzung des Rates aufstellt und vorschlägt. Der Rat kann abschließend 
in seiner Sitzung darüber befinden, ob er dem Vorschlag des Oberbürger-
meisters folgt oder Änderungen an der Tagesordnung vornehmen möchte. 
Die Reihenfolge, dass zunächst der Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN abgestimmt wird, ergibt sich aus der Überlegung, dass – sofern 
dieser Antrag eine Mehrheit bekommt – sich eine Abstimmung über die drei 
weiteren Anträge (Tagesordnungspunkte 50.2 bis 50.4) erübrigt und direkt 
über die Verwaltungsvorlage (Tagesordnungspunkt 50.5) abgestimmt werden 
kann.   
 
Rh. Keith (AfD) teilt mit, dass die AfD-Fraktion einen Dringlichkeitsantrag in 
die heutige Sitzung einbringen möchte, den er sodann kurz vorstellt. Mit dem 
Antrag zielt die AfD-Fraktion darauf ab, dass die Stadt Leverkusen die 
Warmwasserversorgung in den städtischen Sporteinrichtungen im Rahmen 
der Energiekrise nicht einstellt und die Daseinsvorsorge der Bürger*innen 
weiter gewährleistet. Die aus Sicht der AfD-Fraktion überzogenen und wenig 
durchdachten Maßnahmen sollen diskutiert und im Sinne der Vereine und 
Sportler*innen korrigiert werden.  
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Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) macht darauf aufmerksam, dass nach ih-
rer Information derzeit in den Vereinen eine Meinungsbildung erfolgt, wie sich 
ein Abstellen der Warmwasserversorgung auf das Vereinsleben auswirken 
wird. Der Rat sollte daher nicht im Vorgriff darauf über den Antrag der AfD-
Fraktion beraten.  
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt sodann darüber abstimmen, ob der 
vorgenannte Antrag der AfD-Fraktion auf die Tagesordnung genommen wer-
den soll: 
 
dafür: 3 (1 AfD, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 42 (OB, 12 CDU, 12 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
 
Damit wird der Antrag nicht auf die Tagesordnung genommen. 
 
Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) beantragt, vor der geheimen Abstimmung 
zur Wahl des Beigeordneten, Tagesordnungspunkt 5, eine Aussprache zur 
Sache zu ermöglichen.  
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt sodann über die Arbeitstagesordnung 
mit den vorgenannten Änderungen (Absetzung des Tagesordnungspunktes 
8, Aufnahme des Antrags der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN als Ta-
gesordnungspunkt 50.1 und Änderung der bisherigen Tagesordnungspunkte 
50.1 bis 50.4 in 50.2 bis 50.5) abstimmen: 
 
dafür: 39 (OB, 12 CDU, 13 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 FDP, 

1 DIE LINKE) 
dagegen: 7 (3 OP, 1 AfD, 1 parteilos, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch 

Leverkusen) 
 
  

 
Angelegenheiten des Rates und der Rechnungsprüfung 
  

2 Niederschriften 
  

 Es liegen keine Niederschriften zur Kenntnisnahme vor. 
 
  

 
3 Vorschlag für die En-bloc-Abstimmung 

  
 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Vorschlag zur En-bloc-

Abstimmung abstimmen. 
 
dafür: 45 (OB, 13 CDU, 13 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
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Aufgrund der Gegenstimme ist der Vorschlag für die En-bloc-Abstimmung 
gescheitert. 
 
  

 
4 Resolution: Verurteilung von Gewalt im Rahmen der kommunalpolitischen Aus-

einandersetzung 
- Antrag von Aufbruch Leverkusen vom 15.09.2022 
- Nr.: 2022/1769 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag  
 
dafür: 2 (1 AfD, 1 Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 42 (OB, 13 CDU, 13 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

2 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt.  
 
  

 
5 Wiederwahl des Beigeordneten für das Dezernat IV - Schulen, Kultur, Jugend 

und Sport 
- Nr.: 2022/1649 
  

 Rh. Beisicht (Aufbruch Leverkusen) hat unter dem Tagesordnungspunkt 1 
bereits zur Vorlage Nr. 2022/1649 geheime Abstimmung beantragt. Da es 
sich um eine Wahl handelt, ist das erforderliche Quorum für eine geheime 
Abstimmung erfüllt. 
 
Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) gibt zu Protokoll, dass, wenn die anste-
hende Wahl ohne Aussprache durchgeführt wird, dies durch die Verwaltung 
rechtlich begründet werden soll. Aus seiner Sicht ist diese Vorgehensweise 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) nicht zu 
entnehmen. Zudem hat die Verwaltung nicht begründet, warum kein Aus-
wahlverfahren bzw. keine Ausschreibung stattgefunden hat. Dies sei lt. GO 
NRW eine Ermessensfrage und in diesem Fall ohne die erforderliche Be-
gründung ein Ermessensfehler. Frau Weber (01) teilt mit, dass bei den Wah-
len der Bezirksbürgermeister und der Stellvertreter*innen des Bürgermeisters 
laut Gemeindeordnung NRW keine Aussprache möglich ist. Bei der Wahl der 
Beigeordneten ist dies hingegen gesetzlich nicht ausdrücklich festgelegt. 
Nach aktueller Auffassung der Verwaltung ist somit eine Aussprache bei der 
anstehenden Wiederwahl des Beigeordneten möglich. Sofern allerdings 
nichtöffentliche Inhalte zum Sprechen kommen sollen, müsste die öffentliche 
Sitzung unterbrochen und für die entsprechende Diskussion die Nichtöffent-
lichkeit hergestellt werden. Zu zweiten Frage von Rh. Rees (Klimaliste Lever-
kusen) erklärt Frau Weber (01), dass laut § 71 Absatz 2 GO NRW bei der 



- 16 - 
 
 

 
Wiederwahl der Beigeordneten von einer Ausschreibung der Stellen abgese-
hen werden kann, was in diesem Fall so praktiziert wurde. 
 
Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) macht einige Ausführungen zu Herrn 
Stadtdirektor Adomat, der als Beigeordneter zur Wiederwahl steht.  
 
Herr Oberbürgermeister Richrath beendet die Aussprache.  
 
Für die geheime Abstimmung werden von den Fraktionen und Einzelvertre-
tern folgende Stimmzähler benannt:  
Rh. Klein (CDU), Rh. Fraustadt (SPD), Rh. Kühl (BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN) und Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen). 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt anschließend über die Vorlage Nr. 
2022/1649 geheim abstimmen. 
 
Nach Abschluss der Abstimmung verkündet Herr Oberbürgermeister Richrath 
das Ergebnis:  
 
abgegebene Stimmen:  47 
ungültige Stimmen:   0 
gültige Stimmen: 47 
dafür:  31 
dagegen: 14 
Enth.:    2 
 
Somit ergibt sich folgender Beschluss: 
 
Herr Marc Adomat wird ab 01.03.2023 für die Dauer von 8 Jahren zum Bei-
geordneten für das Dezernat IV - Schulen, Kultur, Jugend und Sport wieder-
gewählt. 
 
Herrn Beigeordneten Adomat nimmt die Wahl an und Herr Oberbürgermeis-
ter Richrath beglückwünscht ihn zu seiner Wiederwahl. 
 
  

 
6 Bestellung zum allgemeinen Vertreter des Oberbürgermeisters 

- Nr.: 2022/1650 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen bestellt 
 

Herrn Beigeordneten Marc Adomat 
 
mit Wirkung vom 01.03.2023 für die Dauer von 8 Jahren zum allgemeinen 
Vertreter des Oberbürgermeisters. 
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dafür: 40 (OB, 11 CDU, 12 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE) 
Enth.: 2 (1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
 
  

 
7 Umbesetzungen in Ausschüssen und sonstigen Gremien 

- m. Erg. v. 22.09.2022 
- Nrn.: 2022/1764 und 2022/1764/1 
 

 Beschluss zu den Vorlagen Nrn. 2022/1764 und 2022/1764/1: 
 
Der Rat wählt/bestellt: 
 
1. Ausschüsse 
 
Haupt- und Personalausschuss 
lfd. Nr. 13  Vertreter 
   bisher: Miserius, Bettina (BÜNDNIS 90/DIE GRÜ
     NEN) 
   neu:  Rh. Dettinger, David (BÜNDNIS 90/DIE 
     GRÜNEN) 
 
Finanz- und Digitalisierungsausschuss 
lfd. Nr. 11  Vertreter 
   bisher: Miserius, Bettina (BÜNDNIS 90/DIE GRÜ
     NEN) 
   neu:  Rh. Dettinger, David (BÜNDNIS 90/DIE 
     GRÜNEN) 
 
Wahlprüfungsausschuss 
lfd. Nr. 12  Vertreter 
   bisher: zur Mühlen, Marcello (FDP) 
   neu:  Hörmandinger, Carlo (FDP) 
 
Betriebsausschuss KulturStadtLev 
lfd. Nr. 11  Vertreter 
   bisher: Miserius, Bettina (BÜNDNIS 90/DIE GRÜ
     NEN) 
   neu:  Rh. Dettinger, David (BÜNDNIS 90/DIE 
     GRÜNEN) 
 
lfd. Nr. 14  Vertreter 
   bisher: Heppner, Manfred (OP) 
   neu:  Roth-Küver, Bettina (OP) 
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Schulausschuss 
lfd. Nr. 11  Vertreter 
   bisher: Miserius, Bettina (BÜNDNIS 90/DIE GRÜ
     NEN) 
   neu:  Rh. Dettinger, David (BÜNDNIS 90/DIE 
     GRÜNEN) 
 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Planen und Bauen 
lfd. Nr. 11  Vertreter 
   bisher: Miserius, Bettina (BÜNDNIS 90/DIE GRÜ
     NEN) 
   neu:  Rh. Dettinger, David (BÜNDNIS 90/DIE 
     GRÜNEN) 
 
Wahlausschuss 
lfd. Nr. 6  Mitglied 
   bisher: Miserius, Bettina (BÜNDNIS 90/DIE GRÜ
     NEN) 
   neu:  Rh. Dettinger, David (BÜNDNIS 90/DIE 
     GRÜNEN) 
 
2. Sonstige Gremien 
 
Volkshochschulrat 
lfd. Nr. 5  Vertreter 
   bisher: Miserius, Bettina (BÜNDNIS 90/DIE GRÜ
     NEN) 
   neu:  Rh. Dettinger, David (BÜNDNIS 90/DIE 
     GRÜNEN) 
 
lfd. Nr. 6  Vertreter 
   bisher: Heppner, Manfred (OP) 
   neu:  von Laszewski, Marcus (OP) 
 
lfd. Nr. 7  Mitglied 
   bisher: zur Mühlen, Marcello (FDP) 
   neu:  Hörmandinger, Carlo (FDP) 
 
lfd. Nr. 7  Vertreter 
   bisher: Hörmandinger, Carlo (FDP) 
   neu:  Basten, Liam (FDP) 
 
Metropolregion Rheinland e. V. 
lfd. Nr. 4  Vertreter 
   bisher: Miserius, Bettina (BÜNDNIS 90/DIE GRÜ
     NEN) 
   neu:  Rf. Wiese, Claudia (BÜNDNIS 90/DIE  
     GRÜNEN) 
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Integrationsrat 
Stimmberechtigte Mitglieder der Fraktionen und Gruppen des Rates 
lfd. Nr. 5  Mitglied 
   bisher: Rh. Danlowski, Dirk (BÜNDNIS 90/DIE  
     GRÜNEN) 
   neu:  Rh. Dettinger, David (BÜNDNIS 90/DIE 
     GRÜNEN) 
 
dafür: 43 (OB, 12 CDU, 12 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos, 1 Aufbruch Lever-
kusen) 

Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
 

 
Dezernat I 
 

8 Rebranding der Stadt Leverkusen im Internet 
- Antrag der AfD-Fraktion vom 14.07.2022 
- Nr.: 2022/1647 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde vom Antragssteller für die heutige Sitzung 
zurückgezogen und von der Tagesordnung abgesetzt. Der Antrag soll im 
kommenden Turnus behandelt werden.  
 
  

 
9 Praxisintegrierte Ausbildung zur Erzieherin/zum Erzieher 

- Antrag der FDP-Fraktion vom 30.05.2022 
- Nr.: 2022/1550 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde über den Nachtrag von der Tagesordnung 
abgesetzt, da er von der Antragstellerin in der Sitzung des Finanz- und Digi-
talisierungsausschusses vom 19.09.2022 zurückgezogen wurde.  
 
 

 
Dezernat II 
 

10 Anpassung des Grundsteuerhebesatzes nach Neubewertung der Immobilien und 
Neuberechnung des Grundsteuermessbetrages 
- Antrag der Klimaliste Leverkusen vom 12.08.2022 
- Nr.: 2022/1712 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath eröffnet die Sitzung nach der Pause. Ange-
sicht der vollen Tagesordnung und fortgeschrittenen Zeit bittet er, Frau We-
ber (01) den folgenden Vorschlag zur weiteren Beratung der Tagesordnung 
zu unterbereiten: 
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Zunächst werden die Tagesordnungspunkte 17 bis 26, 34 bis 35, 46 bis 49 
sowie 55 bis 65 und hiernach die restlichen Tagesordnungspunkte beraten.  
 
Hierauf beantragt Rh. Hebbel (CDU) eine Sitzungsunterbrechung zur inter-
nen Abstimmung. Herr Oberbürgermeister Richrath unterbricht die Sitzung 
daraufhin für ca. 10 Minuten. Hiernach besteht die mehrheitliche Meinung der 
Ratsmitglieder, die Tagesordnung in der unter dem Tagesordnungspunkt 1 
abgestimmten Reihenfolge weiter zu beraten und die Sitzung erst nach Abar-
beitung aller Tagesordnungspunkte beenden zu wollen. Herr Oberbürger-
meister Richrath geht sodann in der Tagesordnung weiter vor. 
 
Der Tagesordnungspunkt 10 wird nach dem vorgezogenen Tagesordnungs-
punkt 50 beraten, da die Tagesordnungspunkte 8 und 9 von der Tagesord-
nung abgesetzt wurden.   
 
Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) teilt mit, dass er seinen Antrag Nr. 
2022/1712 zurückzieht und ihn in den nächsten Turnus wieder einbringen 
wird.  
  

 
11 Einrichtung eines Unterstützungsfonds für vom Starkregenereignis und Überflu-

tungen betroffenen Kleingärten 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 01.09.2022 
- m. Stn. v. 07.09.2022 
- Nr.: 2022/1757 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt im Sinne der Beschlussempfehlung 
des Finanz- und Digitalisierungsausschusses vom 19.09.2022 abzustimmen: 
 
Der Antrag Nr. 2022/1757 wird in die Haushaltsplanberatungen 2023 verwie-
sen. Die Verwaltung wird bis dahin gebeten, Lösungen zu finden, um die Fi-
nanzierung eines entsprechenden Hilfsfonds für die betroffenen Kleingärten 
zu ermöglichen. 
 
dafür: 45 (OB, 13 CDU, 13 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos, 1 Aufbruch Lever-
kusen) 

Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
 

12 Videoüberwachung in der City C 
- Antrag des Integrationsrates vom 29.03.2022 
- m. Stn. v. 23.08.2022 
- Nr.: 2022/1675 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über die Erledigung des Antrags auf-
grund der Stellungnahme der Verwaltung abstimmen: 
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dafür: 45 (OB, 13 CDU, 13 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverksen)  
 
 

 
13 Ausweitung der Terminkapazitäten auch im Straßenverkehrsamt 

- Antrag der FDP-Fraktion vom 23.05.2022 
- m. Stn. v. 23.06.2022 
- Nr.: 2022/1583 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde über den Nachtrag von der Tagesordnung 
abgesetzt, da er von der Antragstellerin in der Sitzung des Finanz- und Digi-
talisierungsausschusses vom 19.09.2022 zurückgezogen wurde. 
 
  

 
14 Vereine stärken - Gebührenerlass und Bürokratieabbau für Vereinsveranstaltun-

gen 
- Antrag der CDU-Fraktion vom 26.06.2022 
- m. Stn. v. 18.08.2022 
- Nr.: 2022/1601 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt im Sinne der Beschlussempfehlung 
des Finanz- und Digitalisierungsausschusses vom 19.09.2022 abzustimmen. 
Dort hatte Rh. Hebbel (CDU) die Punkte 1 und 3 des Antrags aufgrund der 
schriftlichen Stellungnahme der Verwaltung vom 18.08.2022 für seine Frakti-
on für erledigt erklärt, sodass nur noch über den Punkt 2 des Antrags abzu-
stimmen ist. 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung prüft den Bürokratieaufwand für Vereine und Verbände im 
Rahmen von Beantragungen und Genehmigungsprozessen bei Veranstal-
tungen und reduziert den Aufwand auf das kleinste, nötige und rechtlich mög-
liche Maß, um den Beantragungsprozess zu vereinfachen. 
 
dafür: 45 (OB, 13 CDU, 13 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 parteilos, 1 Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 2 (1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen)  
 
 

 
15 Leverkusener Bürger bei den Nebenkosten entlasten - Bußgelder in Leverkusen 

für einen zweckgebundenen Hilfsfonds verwenden! 
- Antrag von Aufbruch Leverkusen vom 03.08.2022 
- Nr.: 2022/1684 
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 Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) bittet die Ausführungen von Herrn Stadt-

kämmerer Molitor aus der Sitzung des Finanz- und Digitalisierungsausschuss 
vom 19.09.2022 zur rechtlichen Unzulässigkeit zur Protokoll zu nehmen.  
 
(Redaktioneller Hinweis:  
Eine Zweckbindung, wie sie im vorliegenden Antrag beschrieben ist, sehen 
die gemeindlichen Vorschriften zum Haushaltsrecht (Gemeindeordnung NRW 
- GO NRW; Kommunale Haushaltsverordnung - KomHVO NRW) nicht vor. 
Vielmehr unterliegen die hier in Rede stehenden Bußgelder als sogenannte 
„öffentliche Abgaben ohne Gegenleistung“ eben keiner Zweckbindung und 
sind daher als allgemeine Deckungsmittel im Haushalt zum Haushaltsaus-
gleich zu verwenden, siehe § 77 GO NRW i. V. m. § 20 KomHVO. Weiterhin 
spricht die Unplanbarkeit der Erträge aus den Bußgeldern gegen eine kon-
krete Zweckbindung, da die Höhe des „Fonds“ nicht seriös geplant werden 
kann. 
 
Darüber hinaus wird an dieser Stelle ausdrücklich auf die unterschiedlichen 
sozialen Finanztöpfe (Stichwort Grundsicherung) verwiesen, aus denen alle 
Bürger und Bürgerinnen bei einer entsprechenden Bedürftigkeit finanzielle 
Unterstützungen erhalten können. Ein parallel eingerichteter „Fonds“ würde 
zu einem nicht vertretbaren Verwaltungsaufwand führen, um z. B. Dop-
pelsubventionen zu verhindern.) 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt sodann über den Antrag abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag  
 
dafür: 2 (1 AfD, 1 Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 44 (OB, 13 CDU, 13 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
  

 
16 Piktogramme auf der Straßendecke in Fahrradstraßen/-zonen 

- Antrag der CDU-Fraktion vom 17.08.2022 
- Nr.: 2022/1729 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde über den Nachtrag von der Tagesordnung 
abgesetzt, da er von der Antragstellerin für erledigt erklärt wurde. 
 
 

 



- 23 - 
 
 

 
17 Gewährung einer Ausfallbürgschaft durch die Stadt Leverkusen zugunsten der 

Klinikum Leverkusen gGmbH (Klinikum) aufgrund eines für die Finanzierung der 
Errichtung einer Kinderpalliativstation benötigten Investitionskredites 
- Nr.: 2022/1761 
  

 Beschluss: 
 
1. Die Stadt Leverkusen übernimmt für das Klinikum eine Ausfallbürgschaft in 
Höhe von 3,213 Mio. € für einen zur Finanzierung der Kinderpalliativstation 
benötigten Investitionskredit. 
 
2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, ein entsprechendes Anzeigever-
fahren gemäß § 87 Abs. 2 Gemeindeordnung (GO) NRW einzuleiten. 
 
dafür: 45 (OB, 13 CDU, 13 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
Enth.: 2 (1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
  
 

 
18 Anstalt des öffentlichen Rechts "Technische Betriebe der Stadt Leverkusen"   

- Aufhebung der Vereinbarung über die Stadtpauschale 
- Satzung zur 8. Änderung der Satzung der Stadt Leverkusen über die Anstalt 
des öffentlichen Rechts "Technische Betriebe der Stadt Leverkusen" vom 
27.10.2006 
- Nr.: 2022/1722 
  

 Beschluss: 
 
I. Der Rat der Stadt Leverkusen stimmt der Aufhebung der als Anlage beige-
fügten „Vereinbarung zwischen der Stadt Leverkusen und der Anstalt öffentli-
chen Rechts Technische Betriebe Leverkusen über die Stadtpauschale vom 
01.02.2007“ (Anlage 1 der Niederschrift) mit Änderung vom 31.01./ 
14.02.2022 (Anlage 2 der Niederschrift) mit Ablauf des 31.12.2022 zu. Der 
Oberbürgermeister wird ermächtigt, eine entsprechende Aufhebungsverein-
barung mit dem Vorstand der Anstalt des öffentlichen Rechts „Technische 
Betriebe der Stadt Leverkusen“ abzuschließen. 
 
II. Nach der Beschlussfassung zu I. wird die Satzung zur 8. Änderung der 
Satzung der Stadt Leverkusen über die Anstalt des öffentlichen Rechts 
„Technische Betriebe der Stadt Leverkusen“ (TBL AöR) vom 27.10.2006 ge-
mäß Anlage 3 der Niederschrift beschlossen. 
 
dafür: 44 (OB, 13 CDU, 13 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
Enth.: 3 (1 AfD, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
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19 Beitritt der Stadt Leverkusen zur Anstalt des öffentlichen Rechts "d-NRW AöR" 

- Nr.: 2022/1572 
  

 Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) möchte von der Verwaltung wissen, ob mit 
dem Beitritt zur „d-NRW AöR“ ausschließlich die Aufgaben, die vorher die 
Informationsverarbeitung Leverkusen GmbH (ivl) getätigt hat, erledigt werden 
sollen. Herr Oberbürgermeister Richrath sagte eine Beantwortung der Frage 
zu. 
(Redaktioneller Hinweis: 
Die Leistungen, die über den Beitritt in die d-NRW AöR beauftragt werden 
sollen, beziehen sich auf die durch das Onlinezugangsgesetz (OZG) definier-
ten und in der sogenannten Einer-für-Alle-Strategie des IT-Planungsrates 
vorgesehenen Online-Anträge. Diese sollen gemäß des zentralisierten Um-
setzungsplanes eine zunehmende Standardisierung der Online-Dienste ge-
währleisten und Aufwände für Eigenentwicklungen reduzieren. Die Stadt Le-
verkusen folgt damit den Empfehlungen des Kompetenzzentrum Digitalisie-
rung NRW sowie den Fachgremien der kommunalen Arbeitsgruppen (dazu u. 
a. Städtetag). Die ivl begleitet das Vorgehen durch Beauftragungen über die 
jeweilige Herstellung der technologischen Schnittstellen von den im ivl-Netz 
betriebenen Fachverfahren an diese Dienste.) 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt den Beitritt der Stadt Leverkusen 
zur Anstalt des öffentlichen Rechts „d-NRW AöR“ (gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m § 
4 Abs. 1 des Gesetzes über die Errichtung einer Anstalt des öffentlichen 
Rechts „d-NRW AöR“) mit einer damit verbundenen einmaligen Stammkapi-
taleinlage i. H. v. 1.000 €. 
 
2. Der Rat bevollmächtigt die Verwaltung, die für die Stammkapitaleinlage 
benötigten Mittel in Höhe von 1.000 € außerplanmäßig bei Finanzstelle 
84000156011010, Finanzposition 784300, bereitzustellen. 
 
3. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, den Beitritt gegenüber der „d-NRW 
AöR“ zu erklären. 
 
dafür: 46 (OB, 13 CDU, 13 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos, 1 Aufbruch Lever-
kusen) 

Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
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20 Sachstandsberichte zu den Untersuchungs- und Veränderungsprojekten in den 

Fachbereichen 33 – Bürger und Integration, 36 – Ordnung und Straßenverkehr, 
50 – Soziales, 51 – Kinder und Jugend, 65 – Gebäudewirtschaft, der Abteilung 
021 – Liegenschaften und zur innerbetrieblichen Mobilität 
- Nr.: 2022/1682 
  

 Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt den Sachstand der Umsetzung der Un-
tersuchungsergebnisse zur Kenntnis. 
 
Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) bittet wie in der Sitzung des Finanz- und 
Digitalisierungsausschuss vom 19.09.2022 für das kommende Jahr um einen 
Erfahrungsbericht der Mitarbeitenden, ob sich vor dem Hintergrund der Un-
tersuchungs- und Veränderungsprojekte die Zufriedenheit positiv entwickelt 
hat, oder weitere Veränderungen eingesteuert werden müssen. Der Bericht 
kann zum Beispiel über das Mitteilungsblatt z.d.A.: Rat erfolgen. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt sodann über den Punkt 2 die Vorlage 
abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt, die Berichterstattung zum GPA-
Prozess in das Mitteilungsblatt z.d.A.: Rat zu verlegen. 
 
dafür: 46 (OB, 13 CDU, 13 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos, 1 Aufbruch Lever-
kusen) 

Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
  

 
21 Tausch des Führerscheins gegen eine kostenlose Jahreskarte für den ÖPNV 

- Nr.: 2022/1578 
  

 Rh. Schmitz (CDU) merkt an, dass der Nutzungsgrad des Tickets über die 
Preisstufe 1a hinaus erweitert werden soll, weil diese Beschränkung nicht 
zielführend ist.  
 
Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) bittet über die Vorlage in der Fassung der 
Beschlussempfehlung des Finanz- und Digitalisierungsausschusses vom 
19.09.2022 abzustimmen. Dort wurde die Stückzahlbegrenzung von 40 Ti-
ckets herausgenommen und durch Herrn Stadtkämmerer Molitor vorgeschla-
gen, im Beschlusstext die Ergänzung „oder ein vergleichbares Ticket“ einzu-
fügen. Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) verweist auf die Diskussionen auf 
Bundes- und Landesebene zur Einführung eines Nachfolgemodells für das 
„9 € Ticket“, an dem sich die kostenlose Jahreskarte für den ÖPNV in Lever-
kusen orientieren sollte.  
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Herr Stadtkämmerer Molitor bestätigt diese Vorgehensweise. Sollte zukünftig 
ein Ticket zur Verfügung stehen, das günstigere oder bessere Konditionen 
bietet, dann würde die Umsetzung als laufendes Geschäft der Verwaltung 
erfolgen, wenn heute der entsprechende Auftrag des Rates erteilt wird.  
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt sodann in diesem Sinne über die Vor-
lage abstimmen: 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die Ausgabe von kostenlosen Jah-
resabonnements für das „Aktiv60Ticket“ Preisstufe 1a oder eines vergleich-
baren Tickets der wupsi GmbH bei einem freiwilligen Verzicht auf die Fahrer-
laubnis und Abgabe des Führerscheins von Bürger*innen ab 75 Jahren.  
 
dafür: 45 (OB, 13 CDU, 13 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos, 1 Aufbruch Lever-
kusen) 

Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
  

 
22 Änderung der Gebührenordnung über die Inanspruchnahme von durch Park-

scheinautomaten bewirtschafteten öffentlichen Stellplätzen im Stadtgebiet von 
Leverkusen 
- m. Erg. v. 08.09.2022 
- m. erg. Anlage v. 13.09.2022 
- Nrn.: 2022/1613 und 2022/1613/1 
 

 Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) gibt zu Protokoll, dass die Klimaliste Lever-
kusen eine umfassende Überarbeitung der Gebührenordnung für notwendig 
erachtet.  
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt sodann über die Vorlage Nr. 
2022/1613/1 abstimmen, welche die ursprüngliche Vorlage Nr. 2022/1613 
ersetzt. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat beschließt die in der Anlage 4 der Niederschrift dargestellte Ände-
rung des § 8 der Gebührenordnung über die Inanspruchnahme von durch 
Parkscheinautomaten bewirtschafteten öffentlichen Stellplätzen im Stadtge-
biet von Leverkusen. 
 
dafür: 45 (OB, 13 CDU, 13 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos, 1 Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 2 (1 AfD, 1 Klimaliste Leverkusen) 
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23 Ordnungsbehördliche Verordnung zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicher-

heit und Ordnung auf den Wochenmärkten der Stadt Leverkusen (Marktordnung) 
- Nr.: 2022/1630 
  

 Herr Stadtkämmerer Molitor weist, wie bereits in der Sitzung des Finanz- und 
Digitalisierungsausschusses, auf einen Druckfehler in der Vorlage hin. § 9 ist 
richtigerweise § 7 der Marktordnung. Die korrigierte Fassung zur Vorlage 
wurde mit Datum vom 19.09.2022 zur Kenntnis gegeben.  
 
Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) gibt zu Protokoll, dass die Klimaliste Lever-
kusen eine Überarbeitung der Marktordnung für erforderlich hält, vor allem, 
was das Mitführen von Fahrrädern oder Ähnlichem auf Märkten betrifft. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt sodann in der Fassung der Beschlus-
sempfehlung des Finanz- und Digitalisierungsausschusses vom 19.09.2022 
abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die in der Anlage 5 der Niederschrift 
dargestellte Neufassung der Ordnungsbehördlichen Verordnung zur Auf-
rechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung auf den Wochen-
märkten der Stadt Leverkusen (Marktordnung). 
 
dafür: 43 (OB, 12 CDU, 13 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
Enth.: 3 (1 AfD, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
 
  

 
24 Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus 

besonderem Anlass an Sonntagen für den Stadtteil Wiesdorf 
- Nr.: 2022/1713 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die in der Anlage 6 der Niederschrift 
beigefügte Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Ver-
kaufsstellen aus besonderem Anlass für den Stadtteil Wiesdorf. 
 
dafür: 32 (OB, 11 CDU, 2 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 parteilos, 1 Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 13 (11 SPD, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 1 (CDU) 
 
Rh. Schönberger (CDU) hat gemäß § 31 GO NRW nicht an der Beratung und 
Abstimmung des Tagesordnungspunktes teilgenommen.   
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25 Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus 

besonderem Anlass an Sonntagen für die Stadtteile Opladen und Schlebusch 
- Nr.: 2022/1714 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die in der Anlage 7 der Niederschrift 
beigefügte Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Ver-
kaufsstellen aus besonderem Anlass für die Stadtteile Opladen und Schle-
busch. 
 
dafür: 29 (OB, 12 CDU, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 3 FDP, 

1 parteilos) 
dagegen: 15 (13 SPD, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 2 (1 CDU, 1 AfD) 
  
 

 
26 Änderungen im Sondernutzungsverfahren von E-Ladesäulen 

- Nr.: 2022/1685 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die in der Anlage 8 der Nieder-
schrift dargestellte Satzung zur 6. Änderung der „Satzung über Erlaubnisse 
und Gebühren für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen in der Stadt Le-
verkusen“ und somit eine Reduzierung der Sondernutzungsgebühren von E-
Ladesäulen. 

 
2. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die in der Begründung aufgeführ-
ten Änderungen im Sondernutzungsverfahren von E-Ladesäulen sowie die 
Richtlinien für die Erteilung von Sondernutzungserlaubnissen zur Errichtung 
von E-Ladesäulen im Stadtgebiet der Stadt Leverkusen. 
 
dafür: 43 (OB, 12 CDU, 12 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 2 (1 AfD, 1 Aufbruch Leverkusen) 
 
  

 
Dezernat III 
 

27 Arbeitskreis Friedenspolitik in Leverkusen 
- Antrag von Aufbruch Leverkusen vom 03.08.2022 
- Nr.: 2022/1683 
  

 Herr Bürgermeister Marewski übernimmt die Sitzungsleitung. 
 
 



- 29 - 
 
 

 
Beschluss: 
 
Wie Antrag  
 
dafür: 2 (1 SPD, 1 Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 42 (OB, 13 CDU, 12 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
Enth.: 2 (1 AfD, 1 Klimaliste Leverkusen) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
 

 
28 Stecker-Solargeräte 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 25.08.2022 
- Nr.: 2022/1746 
  

 Herr Bürgermeister Marewski lässt über den Antrag in der Fassung der Be-
schlussempfehlung des Finanz- und Digitalisierungsausschusses vom 
19.09.2022 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen beauftragt die WGL Wohnungsgesellschaft 
Leverkusen GmbH (WGL) mit der Prüfung, ihren Mieter*innen das Angebot 
zu machen, sogenannte Stecker-Solargeräte auf ihrem Balkon installieren zu 
lassen. Teil der Prüfung soll sein, herauszufinden, für welche Wohnungen mit 
Balkon sich die Stecker-Solargeräte eignen und lohnen, sowie die Kosten für 
die Beschaffung und Installation der Geräte zu ermitteln.  
 
2. Der Antrag in der vorgenannten Fassung unter Punkt 1 wird in den Auf-
sichtsrat der WGL verwiesen. Die Verwaltung wird ihre mündliche Stellung-
nahme aus dem Finanz- und Digitalisierungsausschuss vom 19.09.2022 bis 
dahin verschriftlicht zur Verfügung stellen.  
 
3. Es erfolgt anschließend eine Wiederbefassung mit der Thematik im Aus-
schuss für Bürgereingaben und Umwelt mit Teilnahme der WGL und EVL 
sowie eine anschließende Wiederbehandlung im Finanz- und Digitalisie-
rungsausschuss sowie im Rat. 
 
4. Die Verwaltung wird beauftragt, auf der städtischen Internetseite Informati-
onen zur Installation einer Balkonsolaranlage der Allgemeinheit zugänglich 
zu machen.  
 
dafür: 46 (OB, 13 CDU, 13 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos, 1 Aufbruch Lever-
kusen) 

Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen)  
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29 Kommunales Wahlrecht für Drittstaatsangehörige 

- Antrag des Integrationsrates vom 29.03.2022 
- Nr.: 2022/1676 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen fordert die Landesregierung auf, 
 
1. sich auf Bundesebene für ein kommunales Wahlrecht für alle dauerhaft 
hier lebenden Menschen einzusetzen und zu diesem Zweck eine Bundesrats-
initiative zur Änderung des Artikels 28 Absatz 1 des Grundgesetzes mit dem 
Ziel zu unternehmen, den Ländern die Ausweitung des kommunalen Wahl-
rechts zu ermöglichen; 
 
2. in einem zweiten Schritt nach Änderung des Grundgesetzes im oben ge-
nannten Sinne eine Änderung des NRW-Kommunalwahlrechts anzustoßen. 
 
dafür: 28 (OB, 13 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 FDP, 1 DIE 

LINKE, 1 parteilos, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 18 (12 CDU, 3 OP, 1 AfD, 1 FDP, 1 Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 1 (CDU)  
 

 
30 Zuwendungen und Zuschüsse für Migrantenvereine 

- Antrag des Integrationsrates vom 14.06.2022 
- Nr.: 2022/1677 
  

 (Redaktioneller Hinweis: Gemäß der Protokollierung der Sitzung des Integrati-
onsrates vom 14.06.2022 zum Antrag Nr. 2022/1677 wurde der Antrag in fol-
gender veränderter Formulierung beschlossen: 
 
„Der Integrationsrat bittet den Rat der Stadt Leverkusen dringend, den Haus-
haltsansatz „Zuwendungen und Zuschüsse für laufende Zwecke, Integration 
von Menschen mit Migrationshintergrund“ auf 100.000 Euro jährlich zu erhö-
hen.“)  
 
Herr Bürgermeister Marewski lässt auf Anregung Rh. Hebbel (CDU) wie folgt 
abstimmen: 
 
Der Antrag Nr. 2022/1677 wird in die Haushaltsplanberatungen 2023 vertagt. 
Der Integrationsrat wird rechtzeitig vor der erneuten Beratung des Antrags 
eine Liste von Projekten erstellen und vorlegen, die bisher nicht umgesetzt 
werden konnten, um die Notwendigkeit einer finanziellen Unterstützung zu 
begründen und zu dokumentieren.  
 
dafür: 44 (OB, 13 CDZU, 13 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP,  
  3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
dagegen: 2 (1 AfD, 1 Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen)  
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31 Tauben in der Stadt - Tierwohl sicherstellen und Bestand regulieren 

- Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 08.07.2022 
- m. erg. Anlage v. 21.09.22 
- Nr.: 2022/1634 
  

 Rf. Arnold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) bittet um eine Abstimmung des An-
trags in der Fassung der Beschlussempfehlung der Bezirksvertretung für den 
Stadtbezirk III vom 15.09.2022 unter Berücksichtigung des ergänzenden 
Schreibens vom 21.09.2022. 
 
Rh. Feister (CDU) verweist auf die Beratungen im Ausschuss für Bürgerein-
gaben und Umwelt vom 01.09.2022. Dort hat die Verwaltung erklärt, dass es 
kein feststellbares Taubenproblem in Leverkusen gibt. Rh. Feister (CDU) 
spricht sich daher für eine Erledigung des Antrags aufgrund der Stellung-
nahme der Verwaltung aus.  
 
Herr Bürgermeister Marewski lässt sodann über die Erledigung des Antrags 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN aufgrund der Stellungnahme der 
Verwaltung abstimmen: 
 
dafür: 31 (OB, 9 CDU, 13 SPD, 3 OP, 1 AfD, 3 FDP, 1 Klimaliste Lever-

kusen) 
dagegen: 10 (8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
Enth.: 4 (CDU) 
 
Damit ist der Antrag erledigt.  
 
  

 
32 Tierschutz ist die Erziehung zur Menschlichkeit: Leverkusener Tierheim effektiv 

unterstützen! 
- Antrag von Aufbruch Leverkusen vom 05.08.2022 
- Nr.: 2022/1700 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag  
 
dafür: 3 (1 CDU, 1 AfD, 1 Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 41 (OB, 11 CDU, 12 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
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33 Einführung des Projekts „Missimo“ 

- Antrag der CDU-Fraktion vom 17.08.2022 
- Nr.: 2022/1728 
  

 Beschluss: 
 
1. Die Stadtverwaltung wird gebeten, mit der Familienkasse NRW West Kon-
takt aufzunehmen, um zeitnah am Projekt „Missimo“ teilzunehmen und ent-
sprechende verwaltungsübergreifende Kontrollmaßnahmen vorzubereiten 
sowie anschließend auch umzusetzen. 
 
2. Nach einer ersten Startphase (1 Jahr) berichtet die Stadtverwaltung im 
Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Senioren ausführlich über den aktu-
ellen Status des Projektes und zieht ein erstes Fazit. 
 
3. Die Verwaltung prüft bei der Konzeptionierung auch die sachgerechte Ein-
bindung des KOD. 
 
dafür: 44 (OB, 13 CDU, 12 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 parteilos, 1 Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 2 (1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
  

 
34 Klimaneutrales Leverkusen 

- Nr.: 2022/1704 
  

 Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt zur Kenntnis, dass die Stadt Lever-
kusen 2021 die Gold-Auszeichnung des „European Energy Awards" (eea®) 
für ihr Engagement für Energieeinsparung, -effizienz und Klimaschutz erhal-
ten hat. 
 
Auf Antrag von Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) lässt Herr Bürgermeister 
Marewski nacheinander getrennt über die Punkte 2 und 3 der Vorlage ab-
stimmen. 
 
Beschluss zu Punkt 2: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die Anpassung der Klimaschutzzie-
le und des Klimaschutzfahrplans des „Integrierten Klimaschutzkonzeptes“ 
(Beschlussvorlage Nr. 2017/1748) entsprechend der neuesten IPPC-
Sachstandsberichte (Bürgerantrag Nr. 2019/2988 „Klimanotstand“; aktueller 
IPCC-Bericht: AR6 2021/22), des Europäischen Klimagesetzes (2021), des 
novellierten Klimaschutzgesetzes der Bundesregierung (2021) sowie der Be-
schlüsse der 26. UN-Klimakonferenz in Glasgow (2021) zur Umsetzung des 
Übereinkommens von Paris (2015). 
 
dafür: 41 (OB, 12 CDU, 13 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 DIE LINKE, 1 parteilos, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 5 (1 AfD, 3 FDP, 1 Aufbruch Leverkusen) 
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Beschluss zu Punkt 3: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt für die Umsetzung des Ratsbe-
schlusses vom 13.12.2021 zum Antrag Nr. 2021/1162 „Klimaneutrale Ener-
gieversorgung in Leverkusen bis 2033“ die strukturelle Weiterentwicklung des 
eea-Prozesses mit der Einrichtung des „Lenkungskreises Energiewende“. 
Diesen Prozess gestalten die Verwaltung und die Energieversorgung Lever-
kusen (EVL) in gemeinsamer Verantwortung und in Begleitung von externen 
Experten. Das übergeordnete Leitziel „Klimaneutrales Leverkusen“ steht stets 
im Kontext der aktuellen Energieversorgungslage und den zu erwartenden 
Auswirkungen. 
 
dafür: 43 (OB, 12 CDU, 12 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 2 (1 AfD, 1 Aufbruch Leverkusen) 
 
  

 
35 Machbarkeitsstudie Hochwasserschutz am Wiembach 

- Nr.: 2022/1711 
  

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Auftrag für eine Machbarkeitsstudie zum 
Hochwasserschutz am Wiembach unter Beteiligung der Politik mit Sitzung 
des Arbeitskreises (AK) Wiembach im Herbst 2022 zu vergeben. 
 
dafür: 44 (OB, 13 CDU, 13 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 parteilos) 
Enth.: 3 (1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
 
  

 
36 Neufassung der Satzung über die Abfallentsorgung (Abfallentsorgungssatzung) 

zur Einführung der getrennten Bioabfallerfassung und Neustrukturierung des 
Gebührensystems 
- Nr.: 2022/1667 
  

 Der Tagesordnungspunkt 36 wird vorgezogen und nach dem Tagesord-
nungspunkt 7 behandelt. 
 
Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass zwei Varianten der Satzung über die Ab-
fallentsorgung in der Stadt Leverkusen alternativ zur Entscheidung gestellt 
werden. 
 
Rh. Hebbel (CDU) beantragt für die CDU-Fraktion geheime Abstimmung zur 
Vorlage Nr. 2022/1667. Herr Oberbürgermeister Richrath teilt mit, dass das 
erforderliche Quorum (ein Fünftel der Mitglieder des Rates = mindestens 11 
Mitglieder des Rates) für eine geheime Abstimmung durch die CDU-Fraktion 
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bereits erreicht ist.  
 
Nach einer längeren Diskussion werden für die geheime Abstimmung vom 
Rat folgende Stimmzähler benannt:  
Rh. Klein (CDU), Rh. Fraustadt (SPD), Rh. Kühl (BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN) und Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen). 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt anschließend zunächst über die Vari-
ante 1 (Einführung einer freiwilligen Biotonne ohne ergänzendes Bringsys-
tem) der Vorlage Nr. 2022/1667 geheim abstimmen und weist darauf hin, 
dass – sofern diese scheitert – über die Variante 2 geheim abgestimmt wird. 
 
Nach Abschluss der Abstimmung verkündet Herr Oberbürgermeister Richrath 
das Ergebnis:  
 
abgegebene Stimmen:  46 
ungültige Stimmen:   0 
gültige Stimmen: 46 
dafür:  24 
dagegen: 22 
Enth.:    0 
 
Somit ergibt sich folgender Beschluss: 
 
Variante 1 (Einführung einer freiwilligen Biotonne ohne ergänzendes Bring-
system): 
 
Die Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Leverkusen wird gemäß 
der Anlage 9 der Niederschrift (Einführung einer freiwilligen Biotonne ohne 
ergänzendes Bringsystem) beschlossen. 
 
Rh. Tahiri (SPD) hat gemäß § 31 GO NRW nicht an der Beratung und Ab-
stimmung des Tagesordnungspunktes teilgenommen.  
 
  

 
Dezernat IV 
 

37 Elternbeitragssatzung 
 

37.1 Prüfung der "Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen für die Betreuung 
von Kindern in einer Tageseinrichtung für Kinder, in Tagespflege oder in der of-
fenen Ganztagsschule im Primarbereich in der Stadt Leverkusen" 
- Bürgerantrag vom 16.02.2022  
- m. Stn. v. 02.05.2022 
- m. erg. Anlage 3 
- Nr.: 2022/1383 
 

37.2 Optimierung der Elternbeitragssatzung 
- Bürgerantrag vom 14.06.2022 
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- m. Stn. v. 31.08.2022 
- Nr.: 2022/1610 
  

 Die Tagesordnungspunkte 37.1 (Bürgerantrag Nr. 2022/1383) und 37.2 (Bür-
gerantrag Nr. 2022/1610) werden gemeinsam beraten. 
 
Herr Bürgermeister Marewski lässt zunächst über den Bürgerantrag Nr. 
2022/1383 in der Fassung der Beschlussempfehlung des Kinder- und Ju-
gendhilfeausschuss vom 01.09.2022 abstimmen. 
 
Beschluss zum Bürgerantrag Nr. 2022/1383: 
 
Unter Berücksichtigung des Bürgerantrags Nr. 2022/1383 beschließt der Rat 
eine Überarbeitung der Satzung für die Erhebung von Elternbeiträgen für die 
Betreuung von Kindern in einer Tageseinrichtung für Kinder, in Tagespflege 
oder in der offenen Ganztagsschule im Primarbereich in der Stadt Lever-
kusen, speziell für den Bereich der OGS. Zu diesem Zweck wird eine Ar-
beitsgruppe der Fachbereiche Schulen (40) und Kinder- und Jugend (51) un-
ter Beteiligung der jugendpolitischen- und schulpolitischen Sprecherin-
nen/Sprecher sowie des Stadtelternrates eingerichtet. 
 
dafür: 45 (OB, 13 CDU, 13 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos, 1 Aufbruch Lever-
kusen) 

Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Beschluss zum Bürgerantrag Nr. 2022/1610: 
 
Unter Berücksichtigung des Bürgerantrags Nr. 2022/1610 beschließt der Rat 
eine Überarbeitung der Satzung für die Erhebung von Elternbeiträgen für die 
Betreuung von Kindern in einer Tageseinrichtung für Kinder, in Tagespflege 
oder in der offenen Ganztagsschule im Primarbereich in der Stadt Lever-
kusen. Zu diesem Zweck wird eine Arbeitsgruppe der Fachbereiche Schulen 
(40) und Kinder- und Jugend (51) unter Beteiligung der jugendpolitischen- 
und schulpolitischen Sprecherinnen/Sprecher sowie des Stadtelternrates ein-
gerichtet. 
 
- einstimmig - 
  
 

 
38 Opernveranstaltungen in Leverkusen 

 
38.1 Änderungsantrag der FDP-Fraktion vom 10.09.2022 

- Nr.: 2022/1763 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde über den Nachtrag von der Tagesordnung 
abgesetzt, da er von der Antragstellerin in der Sitzung des Finanz- und Digi-
talisierungsausschusses vom 19.09.2022 zurückgezogen wurde.  
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38.2 Beschluss des Betriebsausschusses KulturStadtLev vom 06.09.2022 

- Nr.: 2022/1760 
  

 Beschluss zu Punkt 5: 
 
Wie Beschlussempfehlung des Betriebsausschusses KulturStadtLev vom 
06.09.2022  
 
dagegen: 38 (OB, 13 CDU, 13 SPD, 3 OP, 1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 

1 parteilos, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 8 (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
 
Damit ist der Punkt abgelehnt. 
 
  

 
39 Einführung eines Schwerbehindertentarifs sowie eines gesonderten Tarifs für 

Begleitpersonal von Schwerbehinderten mit „B“ im Ausweis 
- Antrag der Klimaliste Leverkusen vom 12.08.2022 
- Nr.: 2022/1724 
  

 Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) gibt seine mündlichen Ausführungen zu 
Protokoll: Es ist aus seiner Sicht nicht nachvollziehbar, dass es keine Stel-
lungnahme der Verwaltung zu dem Antrag gibt. Wie zudem Herr Stadtdirektor 
Adomat sich zu dem Antrag stellt, findet Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) 
beschämend und nicht angemessen, weil er zunächst abgestritten hat, dass 
es bei den um Leverkusen herumliegenden Kommunen einen solchen 
Schwerbehindertentarif mit Vergünstigungen der schwerbehinderten Person, 
nicht für die Begleitperson, gibt. Alle Kommunen um Leverkusen, insbeson-
dere Köln und Düsseldorf, bieten einen solchen Termin für den Kulturbereich 
an. Für den Sportbereich bietet die Stadt Köln ebenfalls einen solchen Tarif 
an. Zudem kritisiert Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen), dass Herr Stadtdirek-
tor Adomat behauptet habe, Schwerbehinderte seien per se nicht bedürftig. 
Die Vergünstigungen sind für die Personen laut Rh. Rees (Klimaliste Lever-
kusen) als Ausgleich für ihre Schwerbehinderung zu verstehen. Die Stadt 
Leverkusen bietet auch eine Ermäßigung für (bedürftige) Sozialleistungsemp-
fänger an. Die Bayer Kultur bietet seit Jahren schon eine Ermäßigung für 
Schwerbehinderte und Begleitpersonal an, daran könnte sich die Stadt orien-
tieren. Die Stadt könnte eine Ermäßigung z. B. aus finanziellen Gründen ab-
lehnen, aber in Abrede zu stellen, dass Schwerbehinderte Personen bedürf-
tig sind oder andere Kommunen die Vergünstigungen vorsehen, hält Rh. 
Rees (Klimaliste Leverkusen) nicht für integer. Solche pauschalen Zurück-
weisungen und Diskriminierungen von Schwerbehinderten, kann die Klimalis-
te Leverkusen nicht akzeptieren.  
 
Herr Bürgermeister Marewski weist darauf hin, dass es im Betriebsausschuss 
KulturStadtLev eine mündliche Stellungnahme von Herrn Stadtdirektor Ado-
mat gegeben hat, aufgrund dessen der Ausschuss den Antrag der Klimaliste 
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Leverkusen einstimmig für erledigt erklärt hat.  
Auch im Betriebsausschuss Sportpark Leverkusen hat Herr Stadtdirektor 
Adomat hierzu bereits eindeutig Stellung bezogen. Herr Stadtdirektor Adomat 
weist die Vorwürfe von Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) zurück. Seitens der 
Stadt Leverkusen bzw. der Eigenbetriebe gibt es die Vergünstigung im Sport- 
und Kulturbereich, dass eine schwerbehinderte Person in Anwesenheit einer 
Begleitperson den vollen Tarif bezahlen muss, die Begleitperson hingegen 
freien Eintritt hat. Dadurch haben beide rechnerisch eine fünfzigprozentige 
Ermäßigung. Herr Stadtdirektor Adomat stellt seine von Rh. Rees (Klimaliste 
Leverkusen) dargestellte Aussage richtig: Nicht jeder Schwerbehinderte ist 
finanziell bedürftig. In Köln gibt es unterschiedliche Regelungen, sodass eine 
Pauschalbehauptung zu den Vergünstigungen nicht richtig ist.   
 
dafür: 2 (1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 41 (OB, 13 CDU, 12 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

3 FDP, 1 parteilos) 
Enth.: 2 (1 AfD, 1 Aufbruch Leverkusen) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt.  
  

 
40 Ausweitung der Tarifangestelltenverhältnisse in den Einrichtungen der Kultur-

StadtLev 
- Antrag der Klimaliste Leverkusen vom 12.08.2022 
- Nr.: 2022/1725 
  

 Auf Antrag von Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) lässt Herr Bürgermeister 
Marewski nacheinander getrennt über die beiden Bereiche des Antrags ab-
stimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag zur Ausweitung der Tarifangestelltenverhältnisse bei der Volks-
hochschule Leverkusen nach dem Vorbild der Musikschule Leverkusen 
 
dafür: 2 (1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 43 (OB, 13 CDU, 12 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 parteilos) 
Enth.: 1 (Aufbruch Leverkusen) 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag zur Ausweitung der Tarifangestelltenverhältnisse bei den Ju-
gendkunstgruppen Leverkusen nach dem Vorbild der Musikschule Lever-
kusen 
 
dafür: 3 (1 CDU, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 39 (OB, 12 CDU, 9 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 parteilos) 
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Enth.: 1 (Aufbruch Leverkusen) 
 
Damit ist der Antrag Nr. 2022/1725 in Gänze abgelehnt.  
 
  

 
41 Sicherung des Depots der Sammlung des Schloss Morsbroich - Anmietung einer 

externen Lagerung 
- Antrag der Fraktionen CDU, SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP und Opla-
den Plus sowie Rf. Kronenberg (Einzelvertreterin) vom 25.08.2022 
- Nr.: 2022/1747 
  

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung der Stadt Leverkusen wird beauftragt, zeitnah eine zeitweise 
externe Lagerung zur Sicherung der Kunstgegenstände des Kunst-Depots 
der Sammlung des Schloss Morsbroich in Leverkusen anzumieten. 
 
Dabei muss Folgendes berücksichtigt werden: 
 
- Eine sachgemäße, klimatisch differenzierte (Feuchtigkeit, Licht, Tempera-
turschwankungen) und ggfs. klimastabile Einlagerung der unterschiedlichen 
Kunstgegenstände ist zu gewährleisten. 
- Der Umzug ist so zu planen und zu organisieren, dass einhergehend damit 
eine komplette Inventarisierung der Sammlung erfolgt. 
- Sämtliche Versicherungsfragen sind abzuklären und in ein abgestimmtes 
Versicherungskonzept zu fassen. 
- Die für die Lagerung angemieteten Lagerräume sollten möglichst zentral in 
Leverkusen zu finden sein. 
 
Die Auswahl des Unternehmers sowie der Umzug sind mit dem Museumslei-
ter und den Kurator*innen abzustimmen. 
 
dafür: 43 (OB, 13 CDU, 12, SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 parteilos) 
Enth.: 3 (1 DIE LINKE, Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
 
  

 
42 Kein Gastspiel prorussischer Künstler im Forum in Leverkusen 

- Antrag der Fraktionen CDU, FDP und Opladen Plus sowie Rf. Kronenberg 
(Einzelvertreterin) vom 15.09.2022 
- Nr.: 2022/1768 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde über den Nachtrag von der Tagesordnung 
abgesetzt, da er von den Antragstellenden zurückgezogen wurde. 
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43 Absicherung des niederschwelligen Beratungsangebotes der Clearingstelle Of-

fene Jugendberufshilfe (2023 - 2027) 
- Antrag der Kath. Jugendagentur Leverkusen, Rhein-Berg, Oberberg gGmbH 
(Herr Michael Hirth, Mitglied Kinder- und Jugendhilfeausschuss) vom 10.08.2022 
- Nr.: 2022/1720 
  

 Frau Bürgermeisterin Bunde übernimmt die Sitzungsleitung. 
 
Frau Bürgermeisterin Bunde lässt über den Antrag in der Fassung der Be-
schlussempfehlung des Kinder- und Jugendhilfeausschusses vom 
01.09.2022 und somit die Vertagung in die Haushaltsplanberatungen 2023 
abstimmen:  
 
dafür: 44 (13 CDU, 12 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 AfD, 

3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos, 1 Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
  

 
44 Arbeit Ring politischer Jugend (RPJ) und Start vom Projekt Jugendstadtrat 

- Antrag der FDP-Fraktion vom 24.08.2022 
- Nr.: 2022/1745 
  

 Frau Bürgermeisterin Bunde lässt über die Vertagung des Antrags in den 
nächsten Turnus abstimmen: 
 
dafür: 45 (OB, 13 CDU, 12 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos, 1 Aufbruch Lever-
kusen) 

dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
  

 
45 Umbenennung des Fußballstadions an der Tannenbergstraße 

- Antrag der Fraktionen CDU, SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP vom 
30.09.2021 
- m. Stn. v. 03.11.2021 
- Nr.: 2021/1065 
  

 Auf Antrag von Rh. Scholz (CDU) lässt Frau Bürgermeisterin Bunde über die 
Vertagung des Antrags abstimmen, bis die Mitgliederversammlung des Ver-
eins stattgefunden hat: 
 
dafür: 44 (OB, 12 CDU, 12 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos, 1 Aufbruch Lever-
kusen) 

dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
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46 Verstetigung Schulsozialarbeit 

 - Einrichtung von sieben Vollzeitstellen Schulsozialarbeit in vier Familiengrund-
schulzentren sowie anderen Schulformen in Leverkusen 
- Nr.: 2022/1668 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die aktuelle Verteilung der städti-
schen Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozialarbeiter an Leverkusener 
Schulen zur Kenntnis. 

 
2. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die dauerhafte Einrichtung von 
sieben Vollzeitstellen Schulsozialarbeit. Die Stellen werden als Planstellen in 
den Stellenplan 2023 aufgenommen. Sollten von Bund oder Land erneut ent-
sprechende Fördermittel bewilligt werden, werden diese als Deckungsmittel 
für die Personalkosten eingesetzt. 
 
dafür: 44 (OB, 12 CDU, 12 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos, 1 Aufbruch Lever-
kusen) 

Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
  

 
47 Fortführung der Babylotsen (Lotsendienste im Klinikum) 

- Nr.: 2022/1678 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat beschließt, dass der Deutsche Kinderschutzbund (DKSB), Orts-
verein Leverkusen, gemäß der Konzeption „Babylotsen Leverkusen“ ab 
01.01.2023 mit der Durchführung betraut wird und ihm Finanzmittel für 1,0 VZ 
Stelle zur Verfügung gestellt werden. Die Zuwendung wird zunächst auf fünf 
Jahre befristet. 
2. Der DKSB kooperiert gemäß dem Konzept „Babylotsen Leverkusen“ mit 
dem Klinikum Leverkusen. 

 
3. Die Babylotsen sind in das Netzwerk der „Frühen Hilfen“ eingebettet und 
werden durch die kommunale Netzwerkkoordination der „Frühen Hilfen“ ko-
ordiniert. 
 
- einstimmig - 
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48 Verlängerung der Fachstelle zum Thema sexualisierte Gewalt an Kindern und 

Jugendlichen bei der AWO Leverkusen 
- Nr.: 2022/1680 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die Verlängerung der Fachstelle 
zum Thema sexualisierte Gewalt an Kindern und Jugendlichen bei der AWO 
bis zum 31.12.2024. Die Stelle ist von der AWO mit geeigneten Fachkräften 
(angelehnt an §72 Abs.1 SGB VIII), die einschlägige Zusatzqualifikationen 
besucht haben, besetzt. 

 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, der AWO Leverkusen in den Jahren 2023 
und 2024 die Personalkosten für eine Vollzeitstelle zur Verfügung zu stellen. 
 
dafür: 44 (OB, 12 CDU, 12 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos, 1 Klimaliste Lever-
kusen) 

Enth.: 1 (Aufbruch Leverkusen) 
 
  

 
49 Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen 

Sport, Jugend und Kultur“ Projektaufruf 2022 
- Beantragung der Förderung für das Sanierungskonzept "Hallenbad Bergisch 
Neukirchen: Umfassende bauliche und energetische Sanierung, Umgestaltung 
und Modernisierung der Umkleide- und Nassbereiche, der Nebenräume sowie 
des kompletten Schwimmhallenbereiches, Erneuerung der Lüftungsanlage und 
Bau einer kaskadierten Wärmepumpenanlage sowie einer Fotovoltaikanlage“ 
- Nr.: 2022/1744 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Teilnahme am Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtun-
gen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“, Projektaufruf 2022 für das 
Sanierungskonzept „Hallenbad Bergisch Neukirchen: Umfassende bauliche 
und energetische Sanierung, Umgestaltung und Modernisierung der Umklei-
de- und Nassbereiche, der Nebenräume sowie des kompletten Schwimmhal-
lenbereiches, Erneuerung der Lüftungsanlage und Bau einer kaskadierten 
Wärmepumpenanlage sowie einer Fotovoltaikanlage“ wird zugestimmt. 
 
2. Der Sportpark Leverkusen (SPL) wird beauftragt, den entsprechenden 
Förderantrag auf Basis des vorliegenden Sanierungskonzepts „Hallenbad 
Bergisch Neukirchen: Umfassende bauliche und energetische Sanierung, 
Umgestaltung und Modernisierung der Umkleide- und Nassbereiche, der Ne-
benräume sowie des kompletten Schwimmhallenbereiches, Erneuerung der 
Lüftungsanlage und Bau einer kaskadierten Wärmepumpenanlage sowie ei-
ner Fotovoltaikanlage“ zu stellen. 
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3. Die prognostizierten Gesamtkosten betragen gemäß Kostenschätzung 
5.820.000 €, zuzüglich Mehrwertsteuer. Die benötigten Eigenmittel in Höhe 
von mindestens 55 % werden im Wirtschaftsplan des Sportparks Leverkusen 
dargestellt. Der Rat bevollmächtigt den SPL, den sich ergebenden Eigenan-
teil über einen Kredit zu finanzieren. 
 
- einstimmig - 
 
  

 
Dezernat V 
  

50 Neubau der Feuer- und Rettungswache Nord 
 

50.1 Änderungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 23.09.2022 zur 
Vorlage Nr. 2022/1377/2 
- Nr.: 2022/1776 
 

50.2 Feuerwache Nord ohne Landschaftsverbrauch 
- Antrag der Fraktion Opladen Plus vom 24.05.2022 
- Nr.: 2022/1546 
 

50.3 Neubau der Feuer- und Rettungswache Nord 
- Änderungsantrag der Fraktion Opladen Plus vom 15.09.2022 zur Vorlage Nr. 
2022/1377/2 
- Nr.: 2022/1765 
 

50.4 Neubewertung der Standorte für die Feuer- und Rettungswache Nord 
- Änderungsantrag der FDP-Fraktion vom 20.09.2022 zur Vorlage Nr. 
2022/1377/2 
- Nr.: 2022/1775 
 

50.5 Verwaltungsvorlage 
- Nr.: 2022/1377/2 
  

 Die Tagesordnungspunkte 50.1 (Antrag Nr. 2022/1776), 50.2 (Antrag Nr. 
2022/1546), 50.3 (Antrag Nr. 2022/1765), 50.4 (Antrag Nr. 2022/1775) und 
50.5 (Vorlage Nr. 2022/1377/2) werden gemeinsam nach dem vorgezogenen 
Tagesordnungspunkt 36 beraten.  
 
Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) beantragt geheime Abstimmung zu dem 
gesamten Tagesordnungspunkt 50. Zudem beantragt er zum Tagesord-
nungspunkt 50.1 entweder Nichtbefassung durch den Rat, oder den Antrag 
für erledigt zu erklären.  
 
Frau Weber (01) erläutert, dass sich für eine geheime Abstimmung ein Fünf-
tel der gesetzlichen Mitglieder des Rates, also demnach mindestens 11 Mit-
glieder des Rates, aussprechen müssen.  
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Herr Oberbürgermeister Richrath lässt zunächst darüber abstimmen: 
 
dafür: 4 (1 DIE LINKE, 1 parteilos, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch 

Leverkusen) 
dagegen: 40 (OB, 12 CDU, 13 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP) 
 
Damit ist eine geheime Wahl abgelehnt.  
 
Frau Weber (01) erläutert, dass nach der Geschäftsordnung des Rates Anträ-
ge auf Erledigung in Verbindung mit Absetzung einer Angelegenheit von der 
Tagesordnung (Nichtbefassung) bis zu Beginn der Beratung der Angelegen-
heit zulässig sind. Da die Beratung bereits begonnen hat, ist der Geschäfts-
ordnungsantrag von Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) nicht mehr abzustim-
men.  
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt anschließend zunächst über den Ta-
gesordnungspunkt 50.1 abstimmen. 
  
Beschluss zum Änderungsantrag Nr. 2022/1776 der Fraktion BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN: 
 
Der Beschlussvorschlag der Vorlage Nr. 2022/1377/2 wird um die folgenden 
Vorgaben ergänzt: 
 
1. Die Machbarkeitsstudie wird mit der Maßgabe beauftragt, die Flächenver-
siegelung auf das unbedingt notwendige Maß zu reduzieren und den Eingriff 
in schutzwürdige Belange entsprechend zu minimieren. 
 
2. Die am Standort „Auf den Heunen“ versiegelte Fläche wird durch Entsiege-
lung anderer städtischer Flächen im mindestens gleichen Umfang kompen-
siert. Diese zu entsiegelnden Flächen werden zusammen mit den Ergeb-
nissen zur Standortuntersuchung dargestellt. 
 
dafür: 35 (OB, 12 CDU, 13 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
dagegen: 9 (3 OP, 1 AfD, 2 FDP, 1 parteilos, 1 Klimaliste Leverkusen, 

1 Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 2 (1 FDP, 1 DIE LINKE) 
 
Mit diesem Beschluss erfolgt ein Bekenntnis zur Machbarkeitsstudie des 
Standortes „Auf den Heunen“. Damit erübrigt sich eine Abstimmung über die 
Tagesordnungspunkte 50.2 (Antrag Nr. 2022/1546), 50.3 (Antrag Nr. 
2022/1765) und 50.4 (Antrag Nr. 2022/1775), die damit für erledigt erklärt 
werden.   
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt sodann über die Vorlage Nr. 
2022/1377/2 abstimmen. 
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Beschluss zur Verwaltungsvorlage Nr. 2022/1377/2 unter Berücksichtigung 
der zuvor beschlossenen Änderungen: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen beauftragt die Verwaltung mit der Erstellung 
einer technischen, planerischen Machbarkeitsstudie des Projekts Neubau 
Feuer- und Rettungswache Nord (FRW-Nord) auf dem Grundstück „Auf den 
Heunen“. 
 
2. Die Verwaltung wird in diesem Zusammenhang beauftragt, eine wirtschaft-
liche, vergaberechtliche Machbarkeitsstudie zu erarbeiten, die einen Vor-
schlag beinhaltet, in welcher Form die Planung, der Bau und der Betrieb der 
FRW-Nord finanziert werden können. 
 
3. Die Machbarkeitsstudie wird zudem mit der Maßgabe beauftragt, die Flä-
chenversiegelung auf das unbedingt notwendige Maß zu reduzieren und den 
Eingriff in schutzwürdige Belange entsprechend zu minimieren. 
 
4. Die am Standort „Auf den Heunen“ versiegelte Fläche wird durch Entsiege-
lung anderer städtischer Flächen im mindestens gleichen Umfang kompen-
siert. Diese zu entsiegelnden Flächen werden zusammen mit den Ergeb-
nissen zur Standortuntersuchung dargestellt. 
 
5. Die Verwaltung erhält den Auftrag, die Verortung und Zusammenarbeit der 
Werkstätten von Feuerwehr und Technischen Betrieben der Stadt Lever-
kusen AöR (TBL) hinsichtlich der Wirtschaftlichkeit zu prüfen. 
 
dafür: 37 (OB, 13 CDU, 13 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 AfD, 

1 Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 6 (3 OP, 1 FDP, 1 parteilos, 1 Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 3 (2 FDP, 1 DIE LINKE) 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath unterbricht die Sitzung für eine halbstündige 
Pause. 
 
  

 
51 Energieeinsparmaßnahmen an der Beleuchtung von privaten und öffentlichen 

Straßen, Wegen und Plätzen einschließlich Lichtsignalanlagen sowie bei der 
Raumtemperatur von städtischen Gebäuden, deren Tochterunternehmen sowie 
bei privaten Unternehmen 
- Antrag der Klimaliste Leverkusen vom 12.08.2022 
- m. erg. Anlage 
- Nr.: 2022/1721 
  

 Frau Bürgermeisterin Bunde lässt wie in den vorberatenden Gremien über 
die Erledigung des Antrags abstimmen:   
 
dafür: 41 (OB, 13 CDU, 11 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 parteilos) 
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dagegen: 3 (1 SPD, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
 
Damit wird der Antrag für erledigt erklärt. 
 
 

 
52 Erleichterter Zugang zu den Bahnsteigen der Gleise 2, 3 und 5 im Bahnhof Le-

verkusen–Mitte vom Busbahnhof aus 
- Antrag der AfD-Fraktion vom 23.08.2022 
- Nr.: 2022/1742 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag  
 
dafür: 2 (1 AfD, 1 Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 39 (OB, 12 CDU, 11 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

3 FDP, 1 parteilos) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
  

 
53 Verbesserte Teilhabe sehbehinderter und blinder Menschen am Leben in Lever-

kusen 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 17.05.2022 
- m. Stn. v. 02.08.2022 
- Nr.: 2022/1581 
  

 Frau Bürgermeisterin Bunde lässt nur über den zweiten Beschlussteil („opti-
sche Markierung auf öffentlichen Treppenanlagen“) des Antrags abstimmen, 
da die Antragstellerin den Punkt 1 des Antrags aufgrund der Stellungnahme 
der Verwaltung zum ersten Beschlussteil („Ampelanlagen“) in den Vorbera-
tungen zurückgezogen hat. 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die optischen Markierungen auf der ersten 
und letzten Stufe öffentlicher Treppenanlagen zu überprüfen und ggf. instand 
zu setzen. Treppen im öffentlichen Raum, die bisher über keine optische 
Markierung verfügen, sind entsprechend nachzurüsten. 
 
- einstimmig - 
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54 1000 neue Bäume jährlich für Leverkusen 

- Sachstandsbericht zur Umsetzung 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 08.07.2022 
- Nr.: 2022/1646 
  

 Auf Antrag von Rf. Arnold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) analog der Vorbera-
tungen lässt Frau Bürgermeisterin Bunde über die Absetzung des Antrags 
von der Tagesordnung und die anschließende Beantwortung als Anfrage 
über das Mitteilungsblatt z.d.A.: Rat abstimmen: 
 
dafür: 41 (OB, 13 CDU, 11 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 parteilos) 
dagegen: 1 (Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  
 

 
55 Errichtung von Kindertagesstätten 

- Sachstandsbericht und weitere Realisierung 
- Standort Hardenbergstraße - kombinierter Planungs- und Baubeschluss 
- Standort Kita Weichselstraße 
- Nr.: 2022/1618 
  

 Der Sachstand zum weiteren Vorgehen in Sachen Kitaplanung wird zur 
Kenntnis genommen.  
 
Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) stellt den Änderungsantrag, die folgenden 
Standorte im Außenbereich (siehe Anlage 1 der Vorlage – Standortliste) ab-
zulehnen und aus der Liste herauszunehmen: 
- Lfd. Nr. 1 Geschwister-Scholl-Straße (ehemaliges evangelisches Kirchenge-
lände), 
- lfd. Nr. 5 Weinhäuserstraße (südlich Kleingartenverein), 
- lfd. Nr. 14 Auermühle, 
- lfd. Nr. 15 Bohofsweg / In der Wasserkuhl und  
- lfd. Nr. 17 Fester Weg / Schopenhauer Straße. 
 
Frau Bürgermeisterin Bunde lässt sodann über den vorgenannten Ände-
rungsantrag abstimmen: 
 
dafür: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 42 (OB, 13 CDU, 10 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 parteilos, 1 Klimaliste Leverkusen) 
 
Damit ist der Änderungsantrag abgelehnt.  
 
Anschließend lässt Frau Bürgermeisterin Bunde über den Punkt 2 der Vorla-
ge abstimmen. 
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Beschluss: 
 
Der Rat beauftragt die Verwaltung mit der weiteren Bearbeitung und Realisie-
rung der Standorte (Anlage 10 der Niederschrift). Bei der Umsetzung der 
Standorte orientiert sich die Größe der Einrichtung an der maximalen Bebau-
barkeit des jeweiligen Grundstücks. 
 
dafür: 43 (OB, 13 CDU, 11 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 parteilos, 1 Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
 

 
56 PWC-Anlage, Anforderung von Katasterdaten durch die Gravionic GmbH im Auf-

trag der DEGES GmbH 
- Nr.: 2022/1696 
  

 Frau Bürgermeisterin Demirci übernimmt die Sitzungsleitung.  
 
Beschluss: 
 
Wie Vorlage  
 
dagegen: 43 (13 CDU, 12 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 AfD, 

3 FDP, 1 parteilos, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Lever-
kusen) 

Enth.: 1 (OB) 
 
Damit sind die Vorlage und somit die Herausgabe der beantragten Kataster-
daten an die Gravionic GmbH im Rahmen der Planung der PWC-Anlage in 
Leverkusen-Lützenkirchen abgelehnt.  
 
  

 
57 Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur Zusammenarbeit bei der Wahrnehmung 

von Aufgaben nach dem Rettungsgesetz NRW zum Betrieb eines gemeinsamen 
Telenotarztsystems (sog. „Telenotarzt Bergisches Land“) 
- Nr.: 2022/1576 
  

 Beschluss: 
 

1. Der Zusammenarbeit zwischen den Städten Leverkusen, Remscheid, So-
lingen und Wuppertal sowie den Landkreisen Mettmann und Ennepe-Ruhr 
zur gemeinsamen Wahrnehmung von Aufgaben nach dem Rettungsgesetz 
NRW zum Betrieb eines gemeinsamen Telenotarztsystems „Telenotarzt Ber-
gisches Land“ wird zugestimmt. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur 
Zusammenarbeit bei der Wahrnehmung von Aufgaben nach dem Rettungs-
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gesetz NRW zum Betrieb des gemeinsamen Telenotarztsystems Bergisches 
Land abzuschließen. 
 
- einstimmig - 
 
  

 
58 Satzung über die Erhebung von Kostenersatz und Gebühren für die Leistungen 

der Feuerwehr der Stadt Leverkusen (Feuerwehrsatzung) und 
Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Durchführung der Brandverhü-
tungsschau in der Stadt Leverkusen (Gebührensatzung Brandverhütungsschau) 
und Entgeltordnung für sonstige Leistungen der Feuerwehr 
- Nr.: 2022/1662 
  

 Beschluss: 
 
1. Die Satzung über die Erhebung von Kostenersatz und Gebühren für die 
Leistungen der Feuerwehr der Stadt Leverkusen (Feuerwehrsatzung) ab dem 
01.10.2022 wird beschlossen. 

 
2. Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Durchführung der 
Brandverhütungsschau in der Stadt Leverkusen (Gebührensatzung Brand-
verhütungsschau) und Entgeltordnung für sonstige Leistungen der Feuer-
wehr ab dem 01.10.2022 wird beschlossen.  
 
dafür: 42 (OB, 12 CDU, 11 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 parteilos, 1 Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
  

 
59 Hundefreilaufflächenkonzept der Stadt Leverkusen 

- Nr.: 2021/0908 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde über den Nachtrag von der Tagesordnung 
abgesetzt, da die Vorlage von der Verwaltung zurückgezogen wurde. Es wird 
eine modifizierte neue Vorlage – unter Berücksichtigung der offenen Fragen 
aus den Gremien – für den nächsten Sitzungsturnus erarbeitet. 
  
 

 
60 Bebauungsplan Nr. 11/III "Biesenbach - Lehn" - 1. Änderung  

- Abwägungsbeschluss  
- Satzungsbeschluss 
- Nr.: 2021/0837 
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 Beschluss: 

 
1. Über die während der öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellung-
nahmen der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) (Stel-
lungnahmen I/A) und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Stellungnahmen I/B) sowie der städtischen 
Fachbereiche und Betriebe (Stellungnahmen I/C) wird gemäß Beschlussent-
wurf der Verwaltung (Anlage 11 der Niederschrift) entschieden. Die Anlage ist 
Bestandteil dieses Beschlusses.  
 
I/A Stellungnahmen der Öffentlichkeit:  
Während der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sind keine 
Stellungnahmen der Öffentlichkeit eingegangen.  
 
I/B Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange:  
I/B 1  Bezirksregierung Köln/Dezernat 35 - Städtebau, Bauaufsicht, Bau-, 

Wohnungs- und Denkmalangelegenheiten sowie -förderung   
 Zeughausstraße 2 - 10 
 50667 Köln   
 
I/B 2 Westnetz GmbH 
 Florianstraße 15 - 21 
 44139 Dortmund  
 
I/B 3 Stadt Burscheid - Stab Stadtentwicklung, Umwelt und Liegenschaften  
 Höhestraße 7 - 9 
 51399 Burscheid  
 
I/B 4 Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW/Niederlassung Köln 
 Domstraße 55 - 73 
 50668 Köln 
 
I/B 5 Deutsche Telekom Technik GmbH 
 Ziegelleite 2 - 4 
 95448 Bayreuth  
 
I/B 6 Stadt Leverkusen/Fachbereich 66 Tiefbau - 660 Verkehrs- und Stra-

ßenbauplanung  
 Friedrich-Ebert-Straße 17 

51373 Leverkusen  
 
I/B 7 Stadt Leverkusen/Fachbereich 66 Tiefbau - 661 Verwaltungsabteilung, 

Beitragswesen und Erschließungsverträge 
 Friedrich-Ebert-Straße 17 

51373 Leverkusen 
 
I/B 8 Kirchenkreis Leverkusen/Verwaltungsamt  
 Auf dem Schulberg 8 
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 51399 Burscheid   
 
I/B 9 Stadt Bergisch Gladbach/FB 6-60 Mobilität und Stadtentwicklung  
 Rathaus Bensberg  
 Wilhelm-Wagener-Platz  
 51429 Bergisch Gladbach  
 
I/B 10 Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der 

Bundeswehr/Referat Infra I 3  
 Fontainengraben 200 
 53123 Bonn  
I/B 11 Stadt Leverkusen/Fachbereich 37 Feuerwehr  
 Edith-Weyde-Straße 12 
 51373 Leverkusen  
 
I/B 12 Polizeipräsidium Köln - Direktion Kriminalität Kriminalpräventi-

on/Opferschutz 
 Walter-Pauli-Ring 2 - 6 
 51103 Köln   
 
I/B 13 Sportpark Leverkusen  
 Bismarckstraße 125 
 51373 Leverkusen  
 
I/B 14 WGL Wohnungsgesellschaft Leverkusen GmbH 
 Heinrich-von-Stephan-Straße 6 
 51373 Leverkusen  
 
I/B 15 Stadt Monheim am Rhein - Sachbearbeitung Stadtplanung  
 Rathausplatz 2 
 40789 Monheim am Rhein  
 
I/B 16 Nahverkehr Rheinland GmbH - Regionale Mobilitätsentwicklung  
 Glockenkasse 37 - 39 
 50667 Köln 
 
I/B 17 LVR-Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland - Abteilung Denkmal-

schutz/Praktische Bodendenkmalpflege  
 Endenicher Straße 133 
 53115 Bonn  
 
I/B 18 GASCADE Gastransport GmbH 
 Kölnische Straße 108 
 34119 Kassel 
 
I/B 19 Vodafone GmbH/Vodafone Deutschland GmbH 
 D2-Park 5  
 40878 Ratingen  
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I/B 20 Vodafone NRW GmbH  
 Postfach 102028 

Kassel 
 
I/B 21 Wupperverband - Bereich T4 Gewässerentwicklung  
 Untere Lichtenplatzer Straße 100 
 42289 Wuppertal 
 
I/B 22 Bezirksregierung Köln/Dezernat 54 - Wasserwirtschaft - einschließlich 

anlagenbezogener Umweltschutz   
 Robert-Schuman-Straße 51 
 52066 Aachen  
 
I/B 23 Stadt Leverkusen/Fachbereich 32 Umwelt - Untere Bodenschutzbe-

hörde 
 Quettinger Straße 220 
 51381 Leverkusen   
 
I/B 24 Rheinisch Bergischer Kreis - Amt 67 Planung und Landschaftsschutz,  

Abt. Planung  
 Landrat 

Postfach 200450 
 51434 Bergisch Gladbach  
 
I/B 25 Industrie- und Handelskammer zu Köln/Geschäftsstelle Lever-

kusen/Rhein-Berg 
An der Schusterinsel 2 
51379 Leverkusen  

 
I/B 26 Thyssengas GmbH 

Emil-Moog-Platz 13 
44137 Leverkusen  

 
I/B 27 Bezirksregierung Köln/Dezernat 25 (Verkehr - Integrierte Gesamtver-

kehrs-planung)  
Zeughausstraße 2 - 10 
50667 Köln  

 
I/C Stellungnahmen der städtischen Fachbereiche und Betriebe:  
I/C 1 TBL - Technische Betriebe der Stadt Leverkusen (AöR) 
 Borsigstraße 15 
 51381 Leverkusen  
 
I/C 2 Dezernat V - Stabsstelle Mobilität und Klimaschutz  
 Elberfelder Haus  
 Hauptstraße 101 
 51373 Leverkusen  
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I/C 3 Fachbereich 65 Gebäudewirtschaft  
 Elberfelder Haus  
 Hauptstraße 101 
 51373 Leverkusen  
 
I/C 4 Fachbereich 62 Kataster und Vermessung - Geschäftsstelle des Gut-

achterausschusses für Grundstückswerte in der Stadt Leverkusen  
 Barmer Haus  

Moskauer Straße 4a 
 51373 Leverkusen  
 
 
I/C 5 Fachbereich 30 Recht und Vergabestelle 
 Haus-Vorster Straße 8  
 51379 Leverkusen 
 
I/C 6 Fachbereich 51 Kinder und Jugend 
 Goetheplatz 1 - 4 
 51379 Leverkusen 
 
I/C 7 Fachbereich 40 Schulen  
 Goetheplatz 1 - 4 
 51379 Leverkusen 
 
I/C 8 Fachbereich 02 Konzernsteuerung - 021 Liegenschaften 
 Miselohestraße 4 
 51379 Leverkusen  
 
I/C 9 EVL - Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co. KG 
 Overfeldweg 23 
 51371 Leverkusen  
 
I/C 10 Fachbereich 36 Ordnung und Straßenverkehr  
 Haus-Vorster-Straße 8 
 51379 Leverkusen  
 
2. Über die während der eingeschränkten, erneuten öffentlichen Beteiligung 
eingegangenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 i. V. m. 
§ 4a Abs. 3 BauGB (Stellungnahmen II/A) und der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 i. v. m. § 4a Abs. 3 BauGB 
(Stellungnahmen II/B) sowie der städtischen Fachbereiche und Betriebe 
(Stellungnahmen II/C) wird gemäß Beschlussentwurf der Verwaltung (Anlage 
12 der Niederschrift) entschieden. Die Anlage ist Bestandteil dieses Be-
schlusses.  
 
II/A Stellungnahmen der Öffentlichkeit:  
Erneute Stellungnahmen von Seiten der betroffenen Öffentlichkeit sind nicht 
eingegangen.   
 



- 53 - 
 
 

 
II/B Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge:  
Es sind keine erneuten Stellungnahmen eingegangen.  
 
II/C Stellungnahmen der städtischen Fachbereiche und Betriebe: 
Es wurden keine erneuten Stellungnahmen hervorgebracht.  
  
3. Der Bebauungsplan Nr. 11/III „Biesenbach-Lehn“ - 1. Änderung, beste-
hend aus der Planzeichnung, wird gemäß § 10 BauGB in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBI. S. 3634), das zuletzt durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 26. April 2022 (BGBI. S. 674) geändert worden 
ist, in Verbindung mit  

 der Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 21. November 2017 (BGBI. I S. 3786), die durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBI. I S. 1802) geändert worden ist, und  

 § 89 Landesbauordnung (BauO NRW), in Kraft getreten am 4. August 
2018 und zum 1. Januar 2019 (GV. NRW. 2018 S. 421), zuletzt geändert 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. September 2021 (GV. NRW. S. 
1086), in Kraft getreten am 22. September 2021, sowie  

 § 7 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 25. März 2022 (GV. 
NRW. S. 412), in Kraft getreten am 15. April 2022, Artikel 1 des Gesetzes 
vom 13. April 2022 (GV. NRW. S. 490), in Kraft getreten am 26. April 
2022,  
als Satzung beschlossen. 

 
4. Die als Anlage 13 der Niederschrift beigefügte Satzungsbegründung zum 
Bebauungsplan wird gebilligt.  
 
dafür: 41 (OB, 12 CDU, 11 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

AfD, 3 FDP, 1 parteilos, 1 Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
  

 
61 Bebauungsplan Nr. 258/III „Schlebusch - zwischen Bergische Landstraße, De-

chant-Fein-Straße und Gregor-Mendel-Straße (Pfarrzentrum)“ 
- Beschluss über die eingegangenen Anregungen  
- Beschluss über die eingegangenen Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
- Nr.: 2022/1547 
  

 Beschluss: 
 
1. Über die während der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) sowie der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB vorgebrachten Äußerun-
gen wird gemäß Beschlussentwurf der Verwaltung (Anlage 14 der Nieder-
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schrift) entschieden. Die Anlage ist Bestandteil dieses Beschlusses. 

I/A Äußerung im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit 

I/A 1: Äußerung 01 - Schreiben vom 13.09.2021 

I/B Äußerung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange  

I/B  1: AVEA 

I/B  2: Ericcson 

I/B  3: EVL 

I/B  4: LVR-Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland 

I/B  5: LVR-Amt für Denkmalpflege im Rheinland 

I/B  6: O2 

I/B  7: Pledoc 

I/B  8: Polizei 

I/B  9: Telekom 

I/B 10: Unitymedia 

I/B 11: Vodafone 

I/B 12: Wirtschaftsförderung Leverkusen GmbH 

I/C Äußerungen der Dienststellen der Stadt Leverkusen 

I/C  1:  Technische Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) 

I/C  2: Fachbereich 36 

I/C  3: Fachbereich 63 

I/C  4: Fachbereich 61/612 

I/C  5: Fachbereich 02/021 

I/C  6: Fachbereich 32  

I/C  7: Ergänzende Stellungnahme UWB vom 17.06.2021 
 
2. Über die während der öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellung-
nahmen der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und der Behörden und 
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sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB wird gemäß 
Beschlussentwurf der Verwaltung (Anlage 15 der Niederschrift) entschieden. 
Die Anlage ist Bestandteil dieses Beschlusses. 
 
II/A Stellungnahmen der Öffentlichkeit: 
 
Vonseiten der Öffentlichkeit wurden im Rahmen der öffentlichen Auslegung 
nach § 3 Abs. 2 BauGB keine Stellungnahmen abgegeben. 
 
II/B Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentl. Belange 

II/B 1: Amprion GmbH   

II/B 2:  AVEA Entsorgungsbetriebe GmbH & Co. KG  

II/B 3: Bezirksregierung Köln, Dezernat 25 

II/B 4: Bezirksregierung Köln, Dezernat 33 

II/B 5:  Bezirksregierung Köln, Dezernat 35 

II/B 6: Bezirksregierung Köln, Dezernat 52 

II/B 7: Bezirksregierung Köln, Dezernat 54 

II/B 8: Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co. KG 

II/B 9: Ericsson Services GmbH 

II/B 10: GASCADE Gastransport GmbH 

II/B 11: Gemeinde Odenthal 

II/B 12: Geologischer Dienst NRW 

II/B 13: Industrie- und Handelskammer zu Köln 

II/B 14: LVR-Amt für Denkmalpflege im Rheinland 

II/B 15: Nahverkehr Rheinland GmbH 

II/B 16: PLEDOC GmbH 

II/B 17: Polizeipräsidium Köln 

II/B 18: Sportpark Leverkusen 
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II/B 19: Stadt Burscheid 

II/B 20: Stadt Köln 

II/B 21: Stadt Monheim am Rhein 

I/B 22:  Technische Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) 

II/B 23: Telekom 

II/B 24: Thyssengas GmbH 

II/B 25: Vodafone Deutschland GmbH 

II/B 26: Westnetz GmbH 

II/B 27: Wupperverband 

II/C Stellungnahmen der Dienststellen der Stadt Leverkusen  

II/C  1: Dezernat für Finanzen und Digitalisierung 

II/C  2: Fachbereich 03 - Gleichstellungsbüro 

II/C  3: Fachbereich 30 - Recht und Vergabestelle 

II/C  4: Fachbereich 32 - Umwelt 

II/C  5: Fachbereich 53 - Medizinischer Dienst 

II/C  6: Fachbereich 60 - Büro Baudezernat 

II/C  7: Fachbereich 65 - Hochbau 

II/C  8: Fachbereich 66 - Tiefbau 

II/C  9: Fachbereich 66/661 - Tiefbau Verwaltungsabteilung 

II/C 10: Fachbereich 02 - Konzernsteuerung 

II/C 11: Fachbereich 31 - Mobilität und Klimaschutz 

II/C 12: Fachbereich 36 - Ordnung und Straßenverkehr  

II/C 13: Technische Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) 
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3. Der Bebauungsplan 258/III „Schlebusch - zwischen Bergische Landstraße, 
Dechant-Fein-Straße und Gregor-Mendel-Straße (Pfarrzentrum)“ bestehend 
aus Planzeichnung und textlichen Festsetzungen, wird gemäß  

 
§ 10 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. 
November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Ge-
setzes vom 26. April 2022 (BGBl. I S. 674), in Verbindung mit der Baunut-
zungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. 
November 2017 (BGBl. I S. 3786), und BauO NRW in Kraft getreten am 4. 
August 2018 und zum 1. Januar 2019 (GV NRW 2018 S. 421), zuletzt geän-
dert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. September 2021 (GV. NRW. S. 
1086), in Kraft getreten am 22. September 2021,  
sowie Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) 
i. d. F. d. B. vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geändert durch Arti-
kel 3 vom 25. März 2022 (GV. NRW. S. 412), in Kraft getreten am 15. April 
2022; Artikel 1 des Gesetzes vom 13. April 2022 (GV. NRW. S. 490, in Kraft 
getreten am 26. April, 

 
als Satzung beschlossen. 
 
4. Die als Anlage 16 der Niederschrift beigefügte Satzungsbegründung zum 
Bebauungsplan wird gebilligt.  
 
dafür: 44 (OB, 13 CDU, 12 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 parteilos, 1 Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
  

 
62 V 33/I "Rheindorf - Wohnbebauung Muldestraße" 

- Beschluss über die eingegangenen Stellungnahmen (Abwägung) 
- Satzungsbeschluss 
- Nr.: 2022/1595 
  

 Beschluss: 
 
1. Über die während der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) (Äußerungen I/A) sowie der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB (Äuße-
rungen I/B und I/C) vorgebrachten Äußerungen wird gemäß Beschlussent-
wurf der Verwaltung (Anlage 17 der Niederschrift) entschieden. Die Anlage ist 
Bestandteil dieses Beschlusses. 
 
I/A) Äußerungen der Öffentlichkeit: 
I/A 1 V 33/I_3(1) Äußerung_01 
 
I/B) Äußerungen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
I/B 1 Amprion GmbH 
 Robert-Schuman-Straße 7 
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 44263 Dortmund 
 
I/B 2 Die Autobahn GmbH des Bundes  
 Niederlassung Rheinland/Außenstelle Köln 
 Deutz-Kalker-Straße 18-26 
 50679 Köln 

 
I/B 3 Bezirksregierung Köln 
 Dezernat 53 
 50606 Köln 
 
I/B 4 Bezirksregierung Köln 
 Dezernat 54 
 50606 Köln 
 
II/B 5 Deutsche Telekom Technik GmbH 
 Netzausbau 
 Ziegelleite 2-4 
 95448 Bayreuth 
 
I/B 6 Deutsche Telekom Technik GmbH 
 Technische Infrastruktur 
 Venloer Straße 156 
 50672 Köln 
 
I/B 7 Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co. KG 
 Overfeldweg 23 
 51371 Leverkusen 
 
I/B 8  GASCADE Gastransport GmbH 
 Kölnische Straße 108-112 
 34119 Kassel 
 
I/B 9 Geologischer Dienst NRW 
 Landesbetrieb 
 De-Greiff-Straße 195 
 47803 Krefeld 
 
I/B 10 LVR-Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland 
 Abteilung Denkmalschutz/Praktische Bodenpflege 
 Endenicher Straße 133 

53115 Bonn 
 
I/B 11 Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen 
 Kreisstelle Oberbergischer Kreis, 

Rheinisch-Bergischer Kreis und Mettmann 
 Bahnhofstraße 9 
 51789 Lindlar 
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I/B 12 Pledoc GmbH 
 Postfach 12 02 55 
 45312 Essen 
 
I/B 13 Polizei NRW 
 Walter-Pauli-Ring 2-6 
 51103 Köln 
I/B 14 Technische Betriebe Leverkusen AöR 
 Postfach 10 11 35 
 51311 Leverkusen 
 
I/B 15 Unitymedia NRW GmbH 
 Postfach 10 20 28 
 34020 Kassel 
 
I/B 16 Vodafone GmbH 
 D2-Park 
 40878 Ratingen 
 
I/B 17 Bezirksregierung Düsseldorf 
 Kampfmittelbeseitigungsdienst 
 Postfach 30 09 65 
 40408 Düsseldorf 
 
I/B 18 Stadt Langenfeld 
 Referat Stadtplanung und Denkmalschutz 
 Konrad-Adenauer-Platz 1 
 40740 Langenfeld 
  
I/C 1 Fachbereich 32 - Umwelt 
I/C 2 Fachbereich 36 - Ordnung und Straßenverkehr 
I/C 3 Fachbereich 37 - Feuerwehr 
I/C 4 Fachbereich 66 - Verkehrsplanung 
I/C 5 Stabsstelle Mobilität 
 
2. Über die während der öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellung-
nahmen der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Stellung-
nahmen II/B) wird gemäß Beschlussentwurf der Verwaltung (Anlage 18 der 
Niederschrift) entschieden. Die Anlage ist Bestandteil dieses Beschlusses. 
 
II/B) Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge: 
II/B 1 Amprion GmbH 
 Robert-Schuman-Straße 7 
 44263 Dortmund 
 
I/B 2 Die Autobahn GmbH des Bundes  
 Niederlassung Rheinland/Außenstelle Köln 
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 Deutz-Kalker-Straße 18-26 
 50679 Köln 
 
II/B 3 Bezirksregierung Köln 
 Dezernat 25 (Verkehr – Integrierte Gesamtverkehrsplanung) 
 50606 Köln 
 
I/B 4 Bezirksregierung Köln 
 Dezernat 52 
 50606 Köln 
 
I/B 5 Bezirksregierung Köln 
 Dezernat 53 
 50606 Köln 
 
I/B 6 Bezirksregierung Köln 
 Dezernat 54 
 50606 Köln 
 
II/B 7 Deutsche Telekom Technik GmbH 
 Netzausbau 
 Ziegelleite 2-4 
 95448 Bayreuth 
 
II/B 8 Ericsson Service GmbH 
 Prinzenallee 21 
 40549 Düsseldorf 
 
II/B 9 Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co.KG 
 Overfeldweg 23 
 51371 Leverkusen 
 
II/B 10 Fernstraßen-Bundesamt 
  Friedrich-Ebert-Straße 72-78 
  04109 Leibzig 
 
II/B 11  Pledoc GmbH 
  Gladbecker Straße 404 
  45326 Essen 
 
II/B 12  Polizeipräsidium Köln 
  Walter-Pauli-Ring 2-6 
  51103 Köln 
 
II/B 13 Westnetz GmbH 
  Spezialservice Strom 
  Florianstraße 15-21 
  44139 Dortmund 
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II/C 1 Fachbereich 20 - Finanzen 
 
II/C 2 Fachbereich 36 - Ordnung und Straßenverkehr 

 
3. Der vorhabenbezogene Bebauungsplan V33/II „Rheindorf - Wohnbebau-
ung Muldestraße“, bestehend aus Planzeichnung und textlichen Festsetzun-
gen, wird mit einer geringfügigen Änderung nach der öffentlichen Auslegung 
gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 26. April 2022 (BGBl. I S. 674), in Verbindung mit  
 

 der Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3786), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetztes vom 14.06.2021 (BGBl. I S. 1802) 
und 

 § 86 Landesbauordnung (BauO NRW) in Kraft getreten am 4. August 
2018 und zum 1. Januar 2019 (GV NRW 2018 S. 421), zuletzt geän-
dert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. September 2021 (GV. 
NRW. S. 1086), in Kraft getreten am 22. September 2021 
sowie 

 § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) i. d. F. d. B. vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geän-
dert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 25. März 2022 (GV. NRW. S. 
412), in Kraft getreten am 26. April 2022, 

 
als Satzung beschlossen. 

 
4. Die als Anlage 19 der Niederschrift beigefügte Satzungsbegründung zum 
Bebauungsplan wird gebilligt.  
 
dafür: 38 (OB, 13 CDU, 11 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 AfD, 

3 FDP, 1 Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 4 (3 OP, 1 Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 1 (parteilos) 
 
  

 
63 3. Änderung des Landschaftsplans Teilbereich „Alkenrath - Sportanlage Schle-

buschrath“ 
- Aufstellungsbeschluss 
- Beschluss der Beteiligung der Eigentümer und der von der Änderung betroffe-
nen Träger öffentlicher Belange 
- Nr.: 2022/1629 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Landschaftsplan wird in dem Teilbereich „Alkenrath - Sportanlage Sch-
lebuschrath“ geändert. Die Änderung erfolgt gemäß § 14 Abs. 1 Landesna-
turschutzgesetz Nordrhein-Westfalen (LNatSchG NRW) i. V. m. § 20 Abs. 2 
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LNatSchG NRW und i. V. mit § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) in der Verfahrensart einer vereinfachten Ände-
rung des Landschaftsplanes. 

 
2. Dem Entwurf der 3. Änderung des Landschaftsplans Teilbereich „Alkenrath 
- Sportanlage Schlebuschrath“ (Anlage 20 der Niederschrift) wird in der vor-
liegenden Fassung zugestimmt.  
3. Den Eigentümerinnen/Eigentümern und den von der Änderung 
betroffenenen Trägern öffentlicher Belange wird gemäß § 20 Abs. 2 
LNatSchG NRW Gelegenheit gegeben, eine Stellungnahme zur 3. Änderung 
des Landschaftsplans im Teilbereich „Alkenrath - Sportanlage Schle-
buschrath“ abzugeben. 
 
dafür: 42 (OB, 13 CDU, 11 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 1 (parteilos) 
  
 

 
64 Freiherr-vom-Stein-Gymnasium 

 
64.1 Freiherr-vom-Stein-Gymnasium, Morsbroicher Straße 77, 51375 Leverkusen 

- Erweiterung und Umbau G9 
- Baubeschluss 
- Nr.: 2022/1603 
  

 Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) gibt zu Protokoll, dass die Klimaliste Lever-
kusen die Begrenzung auf 40 kWh/m² Photovoltaikleistung als unterdurch-
schnittlich für solch ein großes Schulgebäude erachtet und dort mehr möglich 
und zugelassen sein sollte.  
 
Beschluss: 
 
1. Der Entwurfsplanung des Architekturbüros Fischer + Fischer, Köln, zu Er-
weiterung und Umbau des Freiherr-vom-Stein-Gymnasiums in Schlebusch 
wird zugestimmt. 

 
2. Die angesetzten Gesamtbaukosten für die Baumaßnahme betragen ge-
mäß Kostenberechnung nach heutigem Stand 16.400.000 € einschließlich 
Mehrwertsteuer. Hierin sind eine Preissteigerung bis zum Beginn der Bau-
ausführung von 18 % und ein Risikozuschlag von 20 % enthalten. 

 
3. Derzeit stehen auf der Finanzstelle 65000170011096, Finanzposition 
783100, in Höhe von 8.400.0000 € bereit. Die zusätzlich benötigten Mittel in 
Höhe von 8.000.000 € werden mit dem Haushalt 2024 ff. zur Verfügung ge-
stellt. Die notwendigen Veranschlagungen erfolgen im Rahmen des derzeit 
laufenden Aufstellungsverfahren des Haushalts 2023 ff. 
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4. Das Vorhaben ist auf Grundlage der Entwurfsplanung im vorgesehenen 
Zeitplan zur Genehmigung zu bringen und baulich umzusetzen. 
 
dafür: 43 (OB, 13 CDU, 11 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 parteilos, 1 Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen)  
 
 

 
64.2 Neugestaltung der Außenanlagen des Freiherr-vom-Stein-Gymnasiums - Bau-

beschluss 
- Nr.: 2022/1694 
  

 Beschluss: 
 
1. Der vorgelegten Planung zum Neubau der Außenanlage des Freiherr-vom-
Stein-Gymnasiums wird zugestimmt. 

 
2. Die Maßnahme ist nach erfolgter Beschlussfassung durchzuführen. 
 
 
dafür: 42 (OB, 13 CDU, 11 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 parteilos, 1 Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
65 RadPendlerRoute - Köln Leverkusen 

- Nr.: 2022/1654 
  

 Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) gibt zu Protokoll, dass die Klimaliste Lever-
kusen die nicht mehr zeitgemäße Errichtung von neuen Radwegen parallel 
zu Straßen kritisiert. An der B8 ist z. B. genug Straßenraum vorhanden, der 
für den Radwegeausbau beansprucht werden kann. Somit müssen keine 
Kosten für den Erwerb von Flächen Dritter aufgewendet werden, die über den 
Straßenraum hinausgehen. Auch die kostenintensive Radbrücke über den 
Willy-Brandt-Ring ist nicht zwingend erforderlich. Hier könnten alternativ Pop-
up-Radwege entstehen, das heißt im bestehenden Straßennetz können Be-
reiche dem Radverkehr als Fahrradstraße etc. gewidmet werden.  
 
Beschluss: 
 
1. Der Planung für die Abschnitte 1 und 2 wird zugestimmt. 
 
2. Der Abschnitt 3 wird im Rahmen der noch zu erstellenden Entwicklungs-
studie B8 weiter geplant.  
 
dafür: 42 (OB, 13 CDU, 11 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 parteilos) 
Enth.: 2 (1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen)  
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Nachtragsanträge/-vorlagen 
 

66 Auftreten russischer Künstler in Leverkusen 
- Antrag von Aufbruch Leverkusen vom 20.09.2022 
- Nr.: 2022/1778 
  

 Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) möchte von der Verwaltung wissen, ob 
überhaupt eine rechtliche Grundlage für die KulturStadtLev (KSL) besteht, 
künstlerische Veranstaltungen ähnlicher Art, die nicht politischer Natur sind, 
zurückzuweisen oder zu untersagen. Die Verwaltung sagt eine Beantwortung 
über das Mitteilungsblatt z.d.A.: Rat zu.  
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag  
 
dafür: 1 (Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 40 (OB, 13 CDU, 10 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

3 FDP, 1 parteilos) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
  

 
67 Nutzung von Kanälen zur Energiegewinnung 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 25.05.2022 
- m. Stn. v. 15.08.2022 
- Nr.: 2022/1593 
  

 Auf Antrag von Rf. Arnold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) lässt Frau Bürger-
meisterin Demirci über die Erledigung des Antrags aufgrund der Stellung-
nahme der Verwaltung abstimmen: 
 
dafür: 41 (OB, 13 CDU, 10 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 

1 AfD, 3 FDP, 1 parteilos) 
dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Damit ist der Antrag für erledigt erklärt. 
 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath übernimmt die Sitzungsleitung.  
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Herr Oberbürgermeister Richrath schließt die öffentliche Sitzung gegen 21:35 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
______________________________ ______________________________ 
Uwe Richrath 
Oberbürgermeister 
Sitzungsleitung 
TOP 1 bis 26 sowie 36 und 50 
  

Bernhard Marewski 
Bürgermeister 
Sitzungsleitung 
TOP 27 bis 35 und 37 bis 42 

 
 
 
 
 
______________________________ ______________________________ 
Heike Bunde 
Bürgermeisterin 
Sitzungsleitung 
TOP 43 bis 49 und 51 bis 55 

Zöhre Demirci 
Bürgermeisterin 
Sitzungsleitung 
TOP 56 bis 67 

 
 
 
 
 
______________________________ 
Daniel Greger 
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